
Buigen -
R u n d s c h a u

Amtsblatt der Stadt Herbrechtingen und der Stadtteile Anhausen, Bissingen, Bolheim, Eselsburg und Hausen

72. Jahrgang 	 Donnerstag, 27. August 2020 	 B21161 � Nummer 35

Fortentwicklung des Flächennutzungsplans der Stadt Herbrechtingen
Aktive Unterstützung der Stadtverwaltung bei der Vermarktung von freien Flächen

Gemeinsam für ein starkes Herbrechtingen – lautete mein Wahlkampfmotto. 
Dieses Motto bringt meine Einstellung zum Ausdruck, wenn es um die Schaffung 
von Werten geht und grundlegende Entwicklungen unseres Umfelds. Ein Aus-
tausch und die Einbeziehung Betroffener über das als rechtlich notwendige Maß 
geltende hinaus ist für mich eine Selbstverständlichkeit und Grundlage für einen 
offenen Umgang miteinander.

Der Flächennutzungsplan der Stadt Herbrechtingen gilt seit dem Jahr 2006. 
In den vergangenen Jahren ist dieser insgesamt sieben Mal aktualisiert (fort-
geschrieben) worden. Mit der seit Kurzem abgeschlossenen Erschließung des 
Baugebiets Lehmgrube in Herbrechtingen und der anstehenden Erschließung 
des Baugebiets Viehweide Nord in Bolheim, die bis Mitte Juni 2021 abgeschlossen sein soll, wird es auf Grundlage der aktuellen Flächennutzungs-
planung der Stadt keine weiteren größeren Baugebiete mehr geben können. 

Die Flächennutzungsplanung stellt – stark vereinfacht ausgedrückt – eine grobe Planung dar, die zum Ausdruck bringt, wo und in welchem Umfang 
aus Sicht der Stadt in einem Zeitraum von ca. 15 Jahren Baugebiete entstehen könnten. Enthalten im Flächennutzungsplan sind Darstellungen be-
stehender und für die Zukunft möglicher Entwicklungsflächen. Auf Grundlage eines Flächennutzungsplans können in einem weiteren Schritt Bebau-
ungspläne entwickelt werden, die konkrete Regelungen für eine Bebauung beinhalten.

Auch in den kommenden Jahren wird eine behutsame Ausweisung von Flächen für Wohnen und Gewerbe notwendig sein, um zumindest einen Teil 
des Bedarfs decken und damit eine positive Einwohnerentwicklung ermöglichen zu können. 

Die Fortschreibung der Flächennutzungsplanung wird einige Jahre in Anspruch nehmen und auch ein Thema in der diesjährigen Strategietagung des 
Gemeinderats im Spätherbst 2020 sein.

Eine weitere Möglichkeit zur Gewinnung von Flächen für eine Bebauung stellt die Nutzung von bereits vorhandenen Grünflächen/Leerständen in 
den Orten dar. Wie auch anderenorts gibt es bei uns in allen Ortsteilen Baulücken. Das sind Flächen, die aus rechtlicher Sicht in der Regel bebaut 
werden können, derzeit jedoch nicht bebaut sind.

Neben der Neuausweisung von Flächen ist daher vor allem auch die Entwicklung dieser, in den Orten vorhandenen Flächen, sehr wichtig. Aus 
diesem Grund möchten wir gezielt bereits vorhandene Leerstandsflächen betrachten.

Der Grundstücks- und Immobilienmarkt stellt gewiss für einige von uns ein unbekanntes Umfeld dar. Möglicherweise schreckt allein die Komplexität 
davor ab, sich selbst aktiv damit auseinanderzusetzen. Oder die Situation stellt sich vielleicht so dar, dass aufgrund einer Vererbung eine Fläche im 
Eigentum mehrerer Personen steht und der Eigentümergemeinschaft unklar ist, wie das richtige Vorgehen zur Vermarktung der Fläche ist.

Genau hier möchte die Stadt Herbrechtingen Ihnen gerne eine Hilfestellung bieten.

Wenn Sie Eigentümer bzw. Eigentümerin von Flächen oder unbewohnten Gebäuden sind, zögern Sie bitte nicht, auf uns zuzugehen. Wir freuen uns 
über Ihre Kontaktaufnahme und persönliche Gespräche. 

Zudem wird die Stadtverwaltung in den kommenden Monaten aktiv auf uns bekannte Grundstückseigentümer zugehen und Hilfe bei der Vermarktung 
von Leerständen (bebauten Grundstücken und Baulücken) anbieten. Im Rahmen einer ersten Anfrage freuen wir uns, Ihr Interesse zu erfahren. Wenn 
Sie offen für ein Gespräch sind, freuen sich Bürgermeister Daniel Vogt und Beigeordneter Thomas Diem auf einen persönlichen Kontakt.

Ich bin davon überzeugt, dass wir eine gute Weiterentwicklung für unser Herbrechtingen erreichen werden, wenn sowohl Baulücken und Leerstände, 
als auch neue Gebiete gemeinsam entwickelt werden können.

Ihr		  Ihr
Daniel Vogt		  Thomas Diem
Bürgermeister		  Erster Beigeordneter

Ihre persönlichen Ansprechpartner:
Bürgermeister Daniel Vogt 	 (Tel. 07324/955 – 1100, Fax: 07324/955 – 291100, E-Mail: buergermeister@herbrechtingen.de)
Beigeordneter Thomas Diem 	(Tel. 07324/955 – 2200, Fax: 07324/955 – 292200, E-Mail: t.diem@herbrechtingen.de)
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Es ist was los � Es ist was los

Die Redaktion- und Anzeigenabteilung erreichen Sie am 
Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr, Montag und Dienstag 

von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

Die nächste Ausgabe der
Buigen-Rundschau erhalten Sie am

Donnerstag,
03. September 2020 

Donnerstag,

03.
September

2020
Redaktionschluss für diese Ausgabe ist am 

Montag, 31. August 2020, 
16.00 Uhr!

Später eingehende Berichte/Anzeigen können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Kontakt: 
Redaktion – Karin Mauthner� Telefon: 07324/955 2201
redaktion-br@herbrechtingen.de 

Anzeigen – Karin Mauthner� Telefon: 07324/955 2201
anzeigen-br@herbrechtingen.deOpen-Air-Theater  

im Kirchgarten  
neben der Dorfkirche.  
 

Einlass jeweils um 19 Uhr.  

Getränke im Angebot.  
 

Tickets je 17€/ermäßigt 9€  
Verkauf & Infos unter: 
www.Kirche-Bolheim.de 

Veranstalter: 
Ev.Kirchengemeinde Bolheim, Lindenbergplatz 8, 89542 Bolheim, Tel. 07324/3471 

Open-Air-Theater  
im Kirchgarten  
neben der Dorfkirche.  
 

Einlass jeweils um 19 Uhr.  

Getränke im Angebot.  
 

Tickets je 17€/ermäßigt 9€  
Verkauf & Infos unter: 
www.Kirche-Bolheim.de 

Veranstalter: 
Ev.Kirchengemeinde Bolheim, Lindenbergplatz 8, 89542 Bolheim, Tel. 07324/3471 
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Gokart fahren

Verbindliche Anmeldung bei: 
Volker Hiller (0173/6860185)

Samstag
05.09.2020

GoKart Bahn
Günzburg

Mitglieder :          30€
Nichtmitglieder:  40€

Ablauf
17:30 Treffpunkt :
Bissinger Mehrzweckhalle
18:00 Renneröffnung
20:00 Rennende

Info:
Wenn vorhanden, eigenen 
geschlossenen Helm oder 
Sturmhaube mitbringen. 
Sturmhaube kann vor Ort für 2€ 
erworben werden.

Im Garten des Heimatmuseums:
Gottesdienst im Grünen

Der Heimat-Verein lädt ein zum 
evangelischen „Gottesdienst im Grünen“ 

im Garten des Heimatmuseums am 
Sonntag, 06. September 2020, um 10.00 Uhr. 

Sitzgelegenheiten sind vorhanden, auf den 
notwendigen Abstand wird geachtet.

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt.

Heimatverein Herbrechtingen

Die „Ratsstuben“, die stadteigene Gaststätte im Rat-
haus Herbrechtingen, feierte am vergangenen Wo-
chenende seine Wiedereröffnung. Mit Frau Galina Dva-
lidze hat die Stadtverwaltung eine vielversprechende 
neue Wirtin gefunden. Zusammen mit ihrer Servicemit-
arbeiterin Viktoria Penkov freut sich Frau Dvalidze auf 
ihre Gäste. Die beiden freundlichen Damen möchten 
mit georgischer Küche und deren Spezialitäten die Her-
brechtinger Bürgerinnen und Bürger begeistern. Nicht 
nur georgische Gerichte wie gefüllte Teigtaschen, 
Lammfleisch in Weißweinsauce, Schaschlik, Gulasch 
oder verschiedene Gemüse- und Salatvariationen, 
auch georgische Getränke werden serviert.

Erste „Versucherle“ durften die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Rathaus diese Woche bereits verkos-
ten. Die leckeren Gerichte werden zukünftig nicht nur 
abends angeboten, auch einen preiswerten Mittags-
tisch möchte Frau Dvalidze ins Angebot mit aufneh-
men. 

Wiedereröffnung der Ratsstuben Herbrechtingen
– Restaurant Pirosmani –

Geöffnet hat das Lokal wie folgt:

Mittwoch � 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 Uhr – 21.00 Uhr

Donnerstag� 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 Uhr – 21.00 Uhr

Freitag	� 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 Uhr – 22.00 Uhr

Samstag � 17.30 Uhr – 24.00 Uhr

Sonntag � durchgehend von 12.00 Uhr – 21.00 Uhr

Ruhetage am Montag und Dienstag
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DIREKTER KONTAKT ZUM 
ABO-SERVICE DER 

BUIGEN-RUNDSCHAU. 

Kontakt:
Karin Mauthner, 

Tel. 07324/955-2201

Herzliche Einladung zumHerzliche Einladung zum
2. Gottesdienst für Tiere2. Gottesdienst für Tiere

am Sonntag, 06. September 2020, Sonntag, 06. September 2020, 
um 14.00 Uhr, 14.00 Uhr, 

im Herbrechtinger Stadtgarten.Herbrechtinger Stadtgarten.

Jedes Tier und jeder Mensch ist 
herzlich willkommen.

Der Gottesdienst und die Segnung 
der Tiere wird geleitet von 

Gemeindereferentin Beate Limberger.
 

Bei Regenwetter fällt der Gottesdienst aus.
Sie sind alle herzlich eingeladen.

 
Es grüßt Sie
Beate Häring

Ortsgeschehen in Wort und Bild� Ortsgeschehen in Wort und Bild

Acht Auszubildende im Haus der Pflege in Heidenheim und 
sieben Auszubildende im Karl-Kaipf-Heim in Herbrechtingen 
haben ihre Prüfung in der Altenpflege erfolgreich bestanden. 
Am 23. Juli 2020 erhielten die Auszubildenden der DRK Hei-
denheim Pflegedienste gGmbH von der Maria von Linden 
Schule ihre Zeugnisse und Urkunden. Das DRK legt großen 
Wert auf die Altenpflegeausbildung, um den bestehenden und 
künftigen Anforderung in der Pflege und dem Pflegenotstand 
besser zu begegnen. Mit dem Examen in der Altenpflegehilfe 

und Altenpflege können nun die frischgebackenen Fach- und 
Hilfskräfte ihre Arbeit in den Pflegeeinrichtungen aufnehmen. 
Von den 15 Auszubildenden konnten 7 neue Pflegefachkräfte 
ausgebildet werden. Das DRK ist sehr stolz auf die Auszubil-
denden und freut sich auf eine sehr gute weitere Zusammen-
arbeit mit den ausgebildeten Pflegekräften. Auf den Bildern 
sind zu sehen, die Absolventen sowie der DRK Kreisgeschäfts-
führer Mathias Brodbeck, Heimleiter Konstantin Wall sowie 
Pflegedienstleiter Peter Dell’Aquila.

Erfolgreiche Prüfung in der Altenpflege beim DRKDeutsches
Rotes
Kreuz
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Kinderferienprogramm RückblickKinderferienprogramm Rückblick

Detektiv-Workshop in der Bücherei
Am Montag, 03. August 2020, startete 
unser Ferienprogramm mit dem De-
tektiv-Workshop. Es hatten sich so viele 
Kinder angemeldet, so dass kurzfristig 
ein Zusatztermin eingeschoben wer-
den konnte. An dieser Stelle herzlichen 
Dank für die schnelle und unkompli-
zierte Organisation von Seiten Herrn 
Jentsch aus der Bücherei. So konnten 
insgesamt 35 Kinder in 2 Gruppen den 
Einbruch im Kloster mithilfe eines 
echten Detektives aufklären.

Girls-Day im Jugendhaus
12 Mädchen widmeten sich am Dienstag, 04. August 2020 und 
am Mittwoch, 05. August 2020, der Welt der Mädchen. Mit 
selbst hergestelltem Lipgloss, cool gestalteten Nägeln, Erdbeer-
Smoothies und alles was „Frau“ glücklich macht, wurde das  
Jugendhaus an diesem Nachmittag mit diesem gelungenen  
Programmpunkt belebt.

Geochaching – die GPS Schatzsuche
Die Schulsozialarbeiter vom Bibrisschulzentrum konnten mit 
11 Kindern am Donnerstag, 06. August 2020, rund um den  
Buigen auf Schatzsuche gehen. Mehrere Chaches, also versteck-
te Schätze wurden mittels eines GPS-Empfängers gesucht und 
gefunden.

Bastelprogramm 
im Steiff-Museum
Zum Bastelpro-
gramm im Steiff-
Museum hatten 
sich so viele Kin-
der angemeldet, 
dass wir diesen 
Programmpunkt 
auf 2 Termine 
aufteilen mussten. 

Die Kinder durften sich ein Kuscheltier basteln und hinterher 
wurde das Steiff-Museum erkundet. 24 Kinder konnten einen 
Einblick in die wunderbare Welt der Teddybären bekommen.

Besuch in der Willi-Hüll-Sternwarte
Der Astronomieverein Heidenheim e.V. war unser Partner beim 
Programmpunkt am Montag, 10. August 2020. Herr Raichle und 
seine Kollegen stellten 20 Kindern die Sternwarte mit ihren  
Instrumenten, Teleskopen, etc. vor und erklärten deren Funkti-
onsweisen. Es war ein sehr interessanter Nachmittag, der sicher 
im nächsten Jahr wieder mit ins Programm genommen wird.

Mit total vokal auf den Spuren der Steinzeitmenschen
„Auf geht‘s zu einem Ausflug in den Archäopark. Hierbei könnt 
Ihr auf einer geführten Rundtour den Park, die verschiedenen 
Themenplätze, die 
Voge lherdhöhle 
und die „Schatz-
kammern“ des Ar-
chäoparks erleben 
und das Leben der 
Menschen in der 
Steinzeit entde-
cken.“
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So war auch in diesem Jahr die Ausschreibung zum Kinderferi-
enprogrammpunkt von total vokal, dem Chor vom Liederkranz 
Herbrechtingen.
18 Kinder hatten sich angemeldet. In zwei Gruppen eingeteilt 
haben sie eine abwechslungsreiche und beeindruckende Zeit-
reise erleben dürfen.

Schon beim Spazierweg zum Archäopark konnten sie verschie-
dene Spielgeräte ausprobieren und sich daran erproben.
Im Park angekommen haben die Kinder, gemeinsam mit Petra 
Reiss sowie Inge und Matthias Arnold von total vokal, auf sehr 
anschauliche Weise den Park entdecken können. 
Die Archäopark Guides verstanden es zu jeder Zeit mit ihrem 
großen Wissen und ihrer anschaulichen Erzählweise die Kinder 
mit auf die Zeitreise zu nehmen. 
Nicht nur vom Mammut, Höhlenbär und Hyänen wussten sie 
spannend zu berichten, auch das Öffnen der „Schatzkisten“ 
brachte die Kinder jedes Mal aufs Neue zum Staunen. Waffen, 
alte Schädel, frühzeitliche Instrumente uvm... galt es zu entde-
cken.
Äußerst beeindruckend für alle war das Feuer machen, nur mit 
Feuer- und Schwefelstein, – ein Raunen ging durch die Gruppe 
als das Feuer wirklich aufflammte!

Die Kinder konnten mit allen Sinnen den Park erkunden und 
an allen Stationen selbst aktiv werden. Ein weiteres Highlight 
war hierbei natürlich das Speerwerfen oder das Speerschleuder-
werfen. Nach einer gemeinsamen Pause konnten die Kinder den 
Park dann nochmals auf eigene Faust erkunden. 
Wieder einmal war die Zeit viel zu schnell vorbei gegangen und 
nach einem sonnigen und erlebnisreichen Tag war am Ende 

die Abkühlung bei den neu angelegten Wasserspielen herrlich  
erfrischend.
Der Ausflug in den Archäopark war für alle eine spannende 
Zeitreise und ein sicherlich interessanter Ferienprogramm-
punkt für die teilnehmenden Kinder. 

Wunschkino für Kids und Teens im Jugendhaus 
Aufgrund der Hygienevorgaben hat das Jugendhaus den seit 
Jahren sehr beliebten Programmpunkt „Wunschkino“ auf meh-
rere Termine ausgeweitet. Somit können an jedem Termin je-
weils 9 Kinder ihren Wunschfilm wählen und im Jugendhaus 
anschauen.

Siebdruck im Jugendhaus
Beim 2-tägigen Workshop gestalteten die 
Jugendlichen unter Anleitung der Mitar-
beiter vom Jugendhaus im Siebdruckver-
fahren ein Kleidungsstück.

Bei folgenden Programmpunkten gibt es noch freie Plätze:

Auf Gewässertour 1 am 01.09.2020,
von 8.30 bis 12.30 Uhr, Alter 6 – 10 Jahre

Ein Tag auf dem Flugplatz am 04.09.2020,
von 10.30 bis 16.00 Uhr, Alter 13 – 17 Jahre

Wunschkino für Kids am 07.09.2020,
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Alter 8 – 11 Jahre

Wunschkino für Kids am 09.09.2020,
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Alter 8 – 11 Jahre

Wunschkino für Teens am 10.09.2020,
von 16.00 bis 18.00 Uhr, Alter 12 – 16 Jahre

Hier der Link zum Internetportal: 
https://www.unser-ferienprogramm.de/herbrechtingen/index.php
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Notdienste� Notdienste
Ärzte

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in drin-
genden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen und nicht bis 
zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst in der NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM 
für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen Sie 
während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 116 117.
Die Sprechzeiten sind am Montag und Dienstag von 19.00 – 
22.00 Uhr, Mittwoch von 15.00 – 22.00 Uhr, Donnerstag von 
19.00 – 22.00 Uhr, Freitag 17.00 – 22.00 Uhr, Samstag und Sonn-
tag sowie an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich nach ih-
rem Umzug nun im Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der 
Beschilderung ab dem Eingangsbereich des Klinikums Heiden-
heim, Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienst 
erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die Rufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 

Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst

Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt.

Wir machen Urlaub:

– Praxis Herr Dr. Reiner Kruber �vom 21.08.2020 bis 11.09.2020
– �MVZ Fuchsmedicum GmbH Giengen, 
� vom 24.08.2020 bis 04.09.2020
– Praxis Frau Brandt-Höfflin � vom 24.08.2020 bis 11.09.2020

Bereitschaftsdienst der Apotheken 

(Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 27. August 2020
Hirsch-Apotheke Heidenheim, Brenzstr. 33, Heidenheim
Freitag, 28. August 2020
Engel-Apotheke Giengen, Heidenheimer Str. 36, Giengen
Zeppelin-Apotheke Altheim, Kirchstr. 8, Altheim/Alb
Samstag, 29. August 2020
Zentral-Apotheke Heidenheim, Eugen-Jaekle-Platz 12, Heiden-
heim

Sonntag, 30. August 2020
Adler-Apotheke Herbrechtingen, Lange Str. 37, Herbrechtingen
Montag, 31. August 2020
Schloss-Apotheke Heidenheim, Kurze Str. 5, Heidenheim
Dienstag, 01. September 2020
Schloss-Apotheke Heidenheim, Hauptstr. 51, Heidenheim
Mittwoch, 02. September 2020
Giengener Bärenapotheke, Marktstr. 23, Giengen
Lärchen-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 6, Gerstetten
Donnerstag, 03. September 2020
Karl-Olga-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 12, Heidenheim

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben 
Dienst von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des Folgetages. 

Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie 
auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal

Sozialstation Herbrechtingen Lange Straße 35/1, Tel. 919566

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190 
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen Haus Benedikt, Tel. 98940

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Telefon: 41155
Unsere Bürozeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 14.00 – 15.00 Uhr
Die Einsatzleiterinnen sind auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn – Tel. 987207
Frau Martina Bierkant – Tel. 983884

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; Rathausgarage 
und Wasserkraftanlage: Tel. 9851-0, außerhalb der Dienstzeiten: 
Tel. 9851-98

Tel. 07321/321-2424	
Christel Krell, Eleonore Flickinger, Veronika Bruckner 

E-Mail: �pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 + A 013 (EG)

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege,  
Versorgung und Betreuung.

Bürgersprechstunden im September 2020

Die Bürgersprechstunden finden auch weiterhin telefonisch statt. 
Bürgermeister Daniel Vogt steht zu folgenden Terminen für ein Bürgergespräch zur Verfügung:

Mittwoch, 02. September 2020
Mittwoch, 09. September 2020
Mittwoch, 16. September 2020

jeweils von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um vorherige Anmeldung unter Tel. 07324/955-1101. 
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Die Fachbereiche informieren:
Fachbereich Ordnung und Sicherheit

Müllkalender vom 27. August. bis 03. September� Müllkalender vom 27. August. bis 03. September
Herbrechtingen

Restmüll:	 Montag, 31. August 2020
Biomüll:		 Montag, 31. August 2020
Gelber Sack:	 Donnerstag, 03. September 2020

Bolheim/Anhausen

Restmüll:	 Donnerstag, 27. August 2020
Biomüll:		 Donnerstag, 27. August 2020
Biomüll:		 Donnerstag, 03. September 2020
Gelber Sack:	 Donnerstag, 03. September 2020

Bissingen

Gelber Sack:	 Montag, 31. August 2020
Restmüll:	 Mittwoch, 02. September 2020
Biomüll:		 Mittwoch, 02. September 2020

Eselsburg

Restmüll:	 Montag, 31. August 2020
Biomüll:		 Montag, 31. August 2020
Gelber Sack:	 Donnerstag, 03. September 2020

Hausen

Restmüll:	 Donnerstag, 27. August 2020
Biomüll:		 Donnerstag, 27. August 2020
Gelber Sack: 	 Montag, 31. August 2020
Biomüll:		 Donnerstag, 03. September 2020

Straßenreinigung

Die Straßenreinigung wird in den Teilorten von Herbrech-
tingen in der Kalenderwoche 36 durchgeführt. Bitte parken 
Sie Ihre Fahrzeuge möglichst nicht am Straßenrand, damit 
eine sinnvolle und ordentliche Reinigung erfolgen kann.

Vorschau:

Die nächste Altpapierpapiersammlung findet am 12. 
September 2020 statt. Die Gartenabfälle werden ab  
Kalenderwoche 38 abgeholt.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Kreisabfall-
wirtschaftsbetrieb Heidenheim unter www.abfall-hdh.de  
oder telefonisch unter 07321/9505-0. 

Amtliches� Amtliches

Halteverbotszone 
in der Lange Straße
im Innenstadtbereich 
ab der Beschilderung
 in entsprechenden 
Zufahrten

Standorte der 
Beschilderung:
• �In der Lange Straße nach Ein-

mündung Albrecht-Bengel-Straße
• �Nach dem Kreisverkehr Mergel-

stetter Straße/Berliner Straße 
gegenüber der Kreissparkasse

• �Im Einmündungsbereich Hempen- 
straße/Lange Straße

• �Im Einmündungsbereich 
Mühlstraße/Lange Straße

• �In der Brückenstraße nach der  
Einmündung Pfarrstraße

• �In der Giengener Straße gegenüber 
Einmündung Schießbergstraße

Zusatz Parkscheibe

Das Zusatzzeichen 
mit der Parkschei-
be und Angabe der 
Höchstparkdauer er-
laubt das Parken mit 
Parkscheibe für diese 
Dauer.

Hier: 1,5 Stunden nur auf gekenn-
zeichneten Flächen werktags zwi-
schen 7.00 Uhr und 18.00 Uhr.

Wo ist das Halten & Parken in 
Herbrechtingen verboten? 

Absolutes Halteverbot

Jegliches Halten und 
Parken ist verboten.

Eingeschränktes 
Halteverbot
(Parkverbot)

Das Halten unter 3 Minuten ist erlaubt. 
Ein- und Aussteigen sowie Be- und Ent-
laden sind ohne Verzögerung durchzu-
führen. Weiße Pfeile auf den Verkehrs-
zeichen können Anfang und Ende des 
Abschnitts bestimmen.

Halteverbotszone!

Hier gilt ein eingeschränktes Halte-
verbot in einer bestimmten Zone. 
Es gilt es im ganzen Bereich bis zur 
Aufhebung.

Das Halten ist u. a. unzulässig:

• �an engen und unüber-
sichtlichen Stellen

• �im Bereich scharfer Kurven
• �auf Bahnübergängen
• �auf & bis zu fünf Metern vor 

Fußgängerüberwegen
• �auf Gehwegen, außer es ist entsprech- 

end gekennzeichnet
• �auf Radwegen
• �auf Grenzmarkierungen  

(Zickzacklinien)
• �vor und in Feuerwehrzufahrten
• �auf Strecken mit Pfeilmarkierungen

Das Parken ist u. a. unzulässig:

• ��wo bereits das Halten unzulässig ist
• �vor & hinter Kreuzungen, Einmün-

dungen bis zu fünf Meter zur  
Fahrbahnkante

• �in zweiter Reihe
• �an Haltestellen
• �vor Bordsteinabsenkungen
• �vor Grundstücksein- & -ausfahrten
• �auf Radschutzstreifen
• �wenn andere dadurch gehindert,  

belästigt oder gefährdet werden  
(§1 II StVO)

Achtung:

Verstöße gegen diese Bestimmungen 
sind Ordnungswidrigkeiten. 

Sie können mit Verwarnungsgeld 
oder Geldbuße geahndet werden!
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Vergabe der Altpapier-Sammeltermine für das 
Jahr 2021 in Herbrechtingen

Hierfür geben sämtliche Vereine/sammelwillige Organisationen 
bis spätestens 31.08.2020 den untenstehenden Abschnitt ausge-
füllt und unterschrieben im Bürgerbüro (Rathaus Zimmer 3), 
Frau Mansel, ab bzw. senden ihn dort ein.
Nach Auswertung der jeweils gewünschten Sammeltermine er-
folgt die Vergabe, bei Mehrfachnennungen gegebenenfalls über 
ein Losverfahren.

Das Bürgerbüro versucht nach wie vor Vereinsinteressen,  
sofern möglich, zu berücksichtigen und eine gerechte Termin-
verteilung zu gewährleisten.

Altpapiersammlung 2021:

Verein/Organisation: ....................................................................

Ansprechpartner: .........................................................................
		      (Name, Adresse, Telefon)

Mögliche Sammeltermine: (Mehrfachangaben mögl.)

(  ) Januar	 (  ) Mai	 (  ) September
(  ) Februar	 (  ) Juni	 (  ) Oktober
(  ) März	 (  ) Juli	 (  ) November  
(  ) April	 (  ) August	 (  ) Dezember

Unterschrift: ..................................................................................

Geschwindigkeitsanzeigegerät

Im Zeitraum vom 15.07.2020 bis 05.08.2020 war in der  
Stangenhaustraße unser Geschwindigkeitsanzeigegerät an-
gebracht.
Erlaubte Höchstgeschwindigkeit 30 km/h
Verteilung der Geschwindigkeit

Bitte beachten Sie die Geschwindigkeitsbegrenzungen!

Richtiges Verhalten im Wald zur Verhinderung von  
Waldbränden

Eine kleine Unachtsamkeit wie eine Glasscherbe, ein im hohen 
Gras geparktes Auto mit erhitztem Katalysator oder ein unsach-
gemäßer Umgang mit offenem Feuer kann schon genügen, um 
einen Wald- bzw. Flächenbrand zu entfachen. Durch den ver-
antwortungsvollen Umgang mit der Natur lassen sich solche 
Brände verhindern. 

• �Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein grundsätzliches 
Rauchverbot. Man sollte auch keine Zigaretten aus dem Auto-
fenster werfen.

• �Autofahrer sollten nur ausgewiesene und befestigte Parkflä-
chen für das Abstellen ihres Autos auswählen.

• �Es dürfen im Wald keine Flaschen achtlos weggeworfen wer-
den, es könnte zum Brennglaseffekt kommen.

• �Feuer machen ist generell nur an den offiziell fest eingerichte-
ten und markierten Feuerstellen an Grillplätzen erlaubt. 

• �Grillen im Wald auf mitgebrachten Grillgeräten ist immer ver-
boten.

• �Offenes Feuer außerhalb des Waldes muss mindestens 100 
Meter vom Waldrand entfernt sein. Bei der momentanen Tro-
ckenheit sollte auch auf Wiesen auf offenes Feuer verzichtet 
werden.

• �Auch an erlaubten Stellen muss das Feuer immer beaufsichtigt 
und vor dem Verlassen vollkommen gelöscht werden.

• �Zufahrten zu Wäldern und Heideflächen müssen freigehalten 
werden. Sie sind wichtige Rettungswege für die Feuerwehr.

Kommt es dennoch zu einem Brand oder wird ein unkontrol-
liertes Feuer im Wald oder auf dem Feld entdeckt, ist es wichtig, 
schnellstmöglich die Feuerwehr über die Rufnummer 112 zu 
alarmieren und dabei möglichst präzise Ortsangaben zu ma-
chen. Es wird empfohlen, selbst Löschversuche zu unternehmen 
und so lange vor Ort zu bleiben, bis die Feuerwehr an der Ein-
satzstelle eingetroffen ist.

Fachbereich Bau

Inzwischen haben die Baumaßnahmen in der Milanstraße be-
gonnen.
Der Grund für die Baumaßnahmen sind marode Versorgungs-
leitungen, aber auch eine Aufdimmensionierung des Kanals von 
DN 250 auf 400 mm auf eine Länge von ca. 80 m.
Nach Beendigung der vorgesehenen Leitungserneuerung wird 
eine Grundsanierung der Oberfläche stattfinden. Randsteine, 
Schachtabdeckungen, Entwässerungsschächte und ein neuer 
Straßenbelag werden ebenso erneuert. Voraussichtlich dauern 
die Arbeiten bis Ende dieses Jahres an.
Leider sind bei einer so umfangreichen Sanierung Behinde-
rungen der Anlieger nicht ausgeschlossen. Für diesbezügliche 
Abklärung möchten wir Sie bitten, mit dem Vorarbeiter der  
Fa. Weiss in Kontakt zu treten.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bilder: Max Brandner
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Standesamt� Standesamt
Standesamtliche Nachrichten vom 01.07.2020 – 31.07.2020

Eheschließungen:

04.07.	Denise Schmidt und 
	 Philipp Arnold
	 Gerstetten

10.07.	Sabrina Natalie Janina Gießl und
	 Michael Christian Roth
	 Herbrechtingen

17.07.	Heidi Mutschler und 
	 Alexander Willem Goell
	 Herbrechtingen

17.07.	Cara Sturm und Florian Häberle
	 Herbrechtingen

24.07.	Jasmin Susan Bahmann und 
	 Daniel Mack
	 Herbrechtingen

Sterbefälle:

09.07.	Gisela Schneider geb. Steinmeyer
	 Herbrechtingen

15.07.	Rainer Karl Gerd Kärcher
	 Herbrechtingen

24.07.	Rosa Martha Bartoschitz 
	 geb. Recht
	 Herbrechtingen

26.07.	Maria Mainka geb. Wilczek
	 Herbrechtingen

Grabmale

Laubmeier
Steinmetz- und Bildhauermeister

Im Saun 22, Herbrechtingen
Tel. (07324) 2277

Aktuelles� Aktuelles

Wieder Sprechstunde beim Kreisseniorenrat

Zur Sprechstunde lädt der Kreisseniorenrat Heidenheim am 
Freitag, 04. September 2020, von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr, in 
Raum A 030 im Landratsamt Heidenheim, Felsenstr. 36, ein.
Dabei können die Senioren betreffende Fragen besprochen 
werden. Die Broschüre „Wegweiser für ältere Menschen im 
Landkreis Heidenheim“, „Meine persönlichen Aufzeichnun-
gen“, Informationen zu Vollmacht und Patientenverfügung so-
wie Flyer für Wohnberatung werden angeboten.

Landratsamt weist Reisende auf aktuell geltende  
Corona-Regelungen hin

Die Schulferien haben begonnen und viele Einwohner des 
Landkreises Heidenheim starten in den Urlaub. Vor diesem 
Hintergrund appelliert Landrat Peter Polta an deren Verant-
wortung, Reisen in Risikogebiete zu vermeiden. Er empfiehlt, 
sich bereits rechtzeitig vor der Reise über die aktuelle Corona-
Situation am Reiseziel zu informieren – insbesondere, ob das 
Reiseziel unter die vom Robert-Koch-Institut (RKI) ausgewie-
senen Risikogebiete fällt. Diese sind auf der Webseite des RKI 
unter www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavi-
rus/Risikogebiete_neu.html
zu finden. „Die Corona-Pandemie ist noch nicht überstanden. In 
zahlreichen Ländern und Regionen breitet sich das Virus erneut 
aus. Auch bei uns in Deutschland steigen die Zahlen wieder an. 
Daher ist es weiterhin wichtig, vorsichtig zu sein und die Hygi-
ene- und Abstandsregelungen einzuhalten. Nur dem bisherigen 
besonnenen Handeln der Bevölkerung war es zu verdanken, 
dass die Herausforderungen gut bewältigt werden konnten.  
In der gegenwärtigen Phase ist es wichtig, nicht leichtsinnig  
zu werden, denn das Coronavirus hat keinesfalls den Rückzug 
angetreten“, betont Landrat Polta.

Wer dennoch in ein Risikogebiet fährt, muss nach der Rück-
kehr nach Deutschland gemäß der geltenden Corona-Verord-
nung „Einreise-Quarantäne“ unverzüglich in häusliche Iso-
lation. Dies bedeutet, dass Urlauber auf direktem Weg nach 
Hause fahren und sich direkt nach ihrer Rückkehr in 14 Tage 
andauernde Quarantäne begeben müssen. Darüber hinaus 
müssen sich Reiserückkehrer aus Risikogebieten unverzüg-
lich bei der Ortspolizeibehörde (Ordnungsamt des Rathau-
ses) ihrer jeweiligen Wohnortgemeinde melden. Bei Verstößen 
gegen diese Auflagen drohen Bußgelder bis zu 10.000 E. Diese 
Regelungen gelten auch, wenn der Urlaubsort erst während 
der Reise zum Risikogebiet erklärt wird. Die 14-tägige häus-
liche Isolation ist unter anderem vermeidbar, indem bereits am  
Urlaubsort ein Corona-Test und ein ärztliches Attest in deut-
scher oder englischer Sprache erstellt wird, das der jeweilige 
Reiserückkehrer dem Ordnungsamt vorzulegen hat. Ist der 
Test negativ und liegen keine COVID-19-Symptome vor, en-
det die Quarantäneverpflichtung. Der Corona-Test darf dabei  
frühestens 48 Stunden vor Wiedereinreise nach Deutschland 
gemacht und von einem zertifizierten Labor ausgewertet wor-
den sein. Informationen zur Anerkennung der Testung sind 
ebenfalls auf der Webseite des RKI zu finden. An verschiede-
nen deutschen Flughäfen besteht die Möglichkeit, sich nach 
Wiedereinreise testen und untersuchen zu lassen. Informatio-
nen dazu sind auf der Webseite des Landes Baden-Württem-
berg unter www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/
pressemitteilung/pid/land-weitet-tests-fuer-reiserueckkehrer-
aus/ zu finden.
Auch im Landkreis ist eine Testung und Untersuchung durch 
einen niedergelassenen Arzt möglich. Hierzu darf die Qua-
rantäne unterbrochen werden, wenn man sich auf direkten 
Weg und ohne Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln 
zum Arzt begibt. Keinesfalls sollte man unangemeldet in die 
Arztpraxen gehen. Es ist zu beachten, dass vorab ein Termin 
vereinbart und telefonisch darauf hingewiesen werden muss, 
dass man als Reiserückkehrer eine Untersuchung und einen 
Test wünscht. 
Sollten Sie grippeartige Krankheitssymptome wie Fieber, Hus-
ten, Schnupfen, Halskratzen oder Durchfall entwickeln, sollte 
telefonisch Kontakt zum Hausarzt oder dem diensthabenden 
Arzt über die Tel. 116117 aufgenommen werden. Eine vorhe-
rige telefonische Kontaktaufnahme ist sehr wichtig, damit die 
Versorgung hygienegerecht organisiert werden kann. 

Kreisseniorenrat

Landkreis Heidenheim
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Außerdem ist die Corona-Ambulanz auf dem Gelände des 
Klinikums Heidenheim weiterhin Anlaufstelle für Patienten 
mit grippeartigen Symptomen außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausärzte. Weitere Informationen sind auf der Corona-Web-
seite des Landkreises Heidenheim www.info-corona-lrahdh.de 
erhältlich.

Entdecke den Ess-Genuss in der Heimat 
Landrat Peter Polta stellt Direktvermarkterbroschüre vor

Im Rahmen eines Hofbesuchs bei der Familie Renner in Hausen 
ob Lontal hat Landrat Peter Polta die neu aufgelegte Direktver-
markterbroschüre des Landkreises Heidenheim vorgestellt.
„Die in der Region erzeugten Lebensmittel haben kurze Trans-
portwege hinter sich und landen während der Saison frisch in 
der Küche und auf dem Teller. Sie genügen höchsten Qualitäts-
ansprüchen und die Wertschöpfung bleibt bei uns in der Region. 
Darum ist es nicht egal, was, wann und wo wir einkaufen“, so 
Landrat Polta. Wer gezielt landwirtschaftliche Produkte aus 
dem Landkreis nachfragt, unterstütze damit die Landwirtsfa-
milien und betreibe gleichzeitig Landschaftsschutz. Einkaufen 
auf dem Bauernhof setze aber nicht nur ein Zeichen für den 
Landkreis und die Landwirte, sondern sei gerade mit Kindern 
ja auch ein Erlebnis. Um einen leichteren Zugang zu diesem Er-
lebnis zu ermöglichen, hat der Fachbereich Landwirtschaft im 
Landratsamt Heidenheim eine Direktvermarkterbroschüre he-
rausgebracht; dieses Jahr ist eine Neuauflage erschienen. Darin 
präsentieren sich 38 Betriebe mit ihren Spezialitäten aus regio-
naler und saisonaler Produktion und laden die Verbraucher auf 
ihre Höfe, zu ihren Verkaufsständen und auf den Wochenmarkt 
ein. Die Direktvermarkterbroschüre ist im Landratsamt Hei-
denheim, Fachbereich Landwirtschaft (Tel. 07321/321-1344), bei 
den Rathäusern sowie allen beteiligten Betrieben erhältlich und 
im Internet unter www.landkreis-heidenheim.de abrufbar.

#heimvorteil in der Heidenheimer Brenzregion

Unter dem Motto „Sie haben Ihr Ziel erreicht“ startete zu-
nächst die Tourismus Marketing Baden-Württemberg GmbH 
eine groß angelegte ReStart Kampagne für den Tourismus im 
Land. Das Kampagnenziel „Urlaub in der eigenen Heimat“ 
wird zudem durch die Image-Kampagne des Schwäbischen Alb 
Tourismusverbandes weitergetragen, bei der sich der Landkreis 
Heidenheim beteiligt. Das Kampagnen-Motto „#heimvorteil“ 
nutzen jetzt auch die Touristiker im Landkreis. Im Auftrag von 
Landrat Peter Polta haben sie eine auf den Landkreis angepass-
te Werbestrategie entwickelt.
„Unser Ziel sollte es sein, zu den sehr beliebten und schon in 
Zeiten des Corona-Shutdowns oftmals überlaufenen Ausflug-
zielen, wie dem Eselsburger Tal und dem Itzelberger See, ande-
re Alternativen aufzuzeigen“, so Landrat Polta. „Zudem wollen 
wir auswärtige Gäste in die Heidenheimer Brenzregion locken, 
um sich hier ein paar Tage aufzuhalten und zu übernachten. Die 
Einheimischen sollen ihre Heimat ebenfalls genießen, sich trotz 
geplatzter Urlaubspläne hier wohlfühlen. Damit soll vor allem 
die Branche im Gastgewerbe unterstützt werden, die es in Zei-
ten von Corona sehr hart trifft“, so der Landrat.
Neben den „Ausflugstipps – auf einsamen Wegen“ wird neuer-
dings an den beliebtesten Ausflugszielen im ganzen Landkreis 
mit großen Bannern und attraktiven Bildmotiven der Städte 
und Gemeinden aufmerksam gemacht. Die Bilder zeigen im 
Gegensatz zu der üblichen Vorgehensweise weniger bekannte 
Ziele und sollen Einheimische und Gäste näher bringen, dass 
es in der Region noch weitere schöne und derzeit noch ruhigere 
Plätze gibt. „Neuer Lieblingsplatz?“ prangt deshalb als Frage 
auf den Bannern. 
Ausflugstipps und Tourenvorschläge zum Wandern und Rad-
fahren gibt es unter www.heidenheimer-brenzregion.de. Dort 
können auch eine Vielzahl von Prospekten kostenlos bestellt 
werden. Alternativ nehmen die Mitarbeiter des Tourismusteams 
Bestellungen gerne unter Tel. 07321/3212593 oder E-Mail: info@
heidenheimer-brenzregion.de entgegen. Eine Auswahl an Info-
broschüren erhält man auch bei den Tourist-Informationen der 
Städte und Gemeinden.

Information des Landratsamtes an alle Waldbesitzer: 
Aktuell vermehrter Borkenkäferbefall

Die hohe Ausgangspopulation an Borkenkäfern und die hoch-
sommerlichen Temperaturen seit Monatsbeginn sorgen aktu-
ell für vermehrten Borkenkäfer-Befall von Fichten. Dieser ist 
teilweise nur schwer zu erkennen. Eine intensive Kontrolle der 
eigenen Fichtenbestände, die mindestens wöchentlich erfolgen 
sollte, wird deshalb dringend empfohlen. Ein eindeutiges Be-
fallsmerkmal ist braunes Bohrmehl am Stammfuß der Fichten 
und auf der umgebenden Bodenvegetation, das Käfer beim Ein-
bohren in die Stämme hinterlassen. Ein weiteres Indiz für Bor-
kenkäferbefall ist Harzfluss an den Stämmen. Häufig bearbeiten 
Spechte die befallenen Bäume, wodurch Rindenschuppenab-
splitterungen, sogenannte Spechtspiegel, erkennbar werden. 
Weitere Merkmale sind Kronenverfärbungen und Nadelver-
lust. Um eine weitere Vermehrung des Borkenkäfers einzudäm-
men, sind die rasche Aufarbeitung der befallenen Bäume und 
ein schneller Abtransport des aufgearbeiteten Holzes und der 
Kronenteile von entscheidender Bedeutung. Falls dies nicht ge-
währleistet werden kann, sollten sich die Waldbesitzer mit den 
zuständigen Revierleitungen in Verbindung setzen, damit eine 
Aufarbeitung durch Unternehmer organisiert werden kann. Au-
ßerdem sollten die Waldbesitzer vor Aufarbeitungsbeginn mit 
der zuständigen Forstrevierleitung oder der Holzverkaufsstelle 
des Landratsamts die aktuellen Aushaltungsmöglichkeiten für 
die anfallenden Sortimente abklären.

Für Fragen steht beim Landratsamt Heidenheim der Fachbe-
reich Wald und Naturschutz (Tel. 07321/321-1371) sowie die 
Holzverkaufsstelle (Tel. 07321/321-2214) gerne zur Verfügung.

Der Entlastungsbetrag

Alle Pflegebedürftigen ab Pflegegrad 1, die zuhause versorgt 
werden, haben Anspruch auf einen monatlichen Entlastungs-
betrag in Höhe von 125,00 €. Dieser Betrag wird nicht auto-
matisch ausgezahlt, sondern liegt bei der Pflegekasse auf Abruf 
bereit. 
Wichtig ist, dass die Leistungen zweckgebunden sind und nur 
für anerkannte Dienstleister genutzt werden können. (Eine Lis-
te der anerkannten Dienstleister erhalten Sie bei uns im Pflege-
stützpunkt)

Folgende Aufwendungen können damit erstattet werden:
1.	 Leistungen der Tagespflege (Eigenanteil)
2.	 Leistungen der Kurzzeitpflege (Eigenanteil)
3.	� Leistungen der ambulanten Pflegedienste zur Betreuung und 

Entlastung, (ab Pflegegrad 2 jedoch nicht für die Leistung in 
der Körperpflege)

4.	� Investitionskostenanteil der ambulanten Dienste (ggf. Aus-
bildungsumlage)

5.	� Leistungen der nach Landesrecht anerkannten Angebote 
zur Unterstützung im Alltag im Sinne des § 45a. (z.B.: einige 
Nachbarschaftshilfen)

Zur Abwicklung der Erstattung sollte die Original-Rechnung 
bei der zuständigen Pflegekasse eingereicht werden. Zudem 
können die monatlichen Ansprüche gesammelt und zu einem 
späteren Zeitpunkt eingelöst werden. Wird die Leistung in 
einem Kalenderjahr nicht ausgeschöpft, kann der nicht ver-
brauchte Betrag in das folgende Kalenderhalbjahr bis zum 
30.06. übertragen werden. 

Landkreis Heidenheim
Wald und Naturschutz

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim
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Aufgrund der Corona-Verordnung können Leistungen aus 
dem Jahr 2019, die Sie noch nicht ausgegeben haben, noch bis 
30.09.2020 in Anspruch genommen werden. Diese Erweiterung 
gilt für Pflegebedürftige aller Pflegegrade.

Wir beraten Sie gerne!
Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim: 
Veronika Bruckner, Eleonore Flickinger, Christel Krell 
Tel. 07321/321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Sprechzeiten: Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr,
Montag 14.00 – 16.00 Uhr und Donnerstag 14.00 – 17.30 Uhr.

Jahrgänge� Jahrgänge
Jahrgang 1939 Herbrechtingen

Unser geplantes Jahrgangstreffen am Mittwoch, 02. September 
2020, fällt aus corona-bedingten Gründen leider aus.

Bleibt gesund, das nächste Treffen kommt bestimmt.

Kloster HERBRECHTINGEN    KULTURZENTRUM 	�  KULTUR UND BEGEGNUNG

Leider ABGESAGT

Liebe Leserinnen und Leser,

am 24. August 2020 wird in den USA der Tag der Waffel (engl. 
National Waffle Day) gefeiert. Denn am 24. August 1869 er-
hielt der Amerikaner Cornelius Swarthout aus Troy, New York, 
das Patent für ein Gerät, mit dem man Waffeln backen konn-
te. Kurzum, er hatte sich das patentieren lassen, was wir heute 
allgemein unter dem Begriff Waffeleisen kennen. Swarthouts 
Patent aus dem Jahre 1869 bezieht sich auf ein Waffeleisen, wel-
ches auf einen Kohle-, Holz- oder Gasöfen aufgesetzt werden 
konnte. Obwohl die Technik des Waffeleisens bereits seit dem 
14. Jahrhundert aus den Niederlanden/Belgien bekannt war, 
erweiterte Swarthout seine Version des Waffeleisens um einen 
langen Handgriff und einen Verschluss, sodass man das Eisen 
auch auf dem Ofen wenden konnte. Populär wurde das Waf-
feleisen in den Vereinigten Staaten dann durch den deutschen 
Immigranten John Kleimbach, der als Handelsreisender die auf 
diese Weise hergestellten Waffeln verkaufte. Grundlage sei-
nes Geschäfts war ein defektes Waffeleisen aus dem Mansion 
House Hotel in Pennsylvania, welches Kleimbach reparierte 
und fortan seine Waffeln zum Preis von 1 Penny für eine bzw. 
10 Cent für ein Dutzend verkaufte. Besonderes Aufsehen er-
regte er damit auf der Chicago World’s Fair im Jahr 1893, wo 
seine Waffeln zu einer der Hauptattraktionen dieser Ausstel-
lung wurden.

Tipp der Woche:

Schinharl, Cornelia: Sweet Basics (Buch)
Die süßen Dinge des Lebens boomen wie nie: Eine unglaubli-
che Vielfalt an Schokolade, fantasievolle Eissorten und Kaiser-
schmarrn in neuen Varianten lassen die Herzen höher schlagen. 
Dass es beim Zubereiten von Desserts und süßen Sattmachern 
nicht nur auf pfiffige Ideen, sondern auch auf ein paar grund-
legende Techniken ankommt, wird in Sweet Basics in gewohnt 
unterhaltsamer Art demonstriert. Vom Lieblingsrezept aus 
Kindertagen bis zum kreativen Highlight zeigt dieses Buch, das 
jeder sich einfach und schnell den Alltag versüßen kann.

Daniels, Sabrina Sue: Glutenfrei backen – süß und herzhaft 
(Buch)
Limonade, Bowle, Sorbet und Granité sind die Klassiker unter 
den Erfrischungsgetränken. Doch nicht nur sonnenreife Früch-
te, auch würzige Kräuter und Matcha-Tee eignen sich für er-
frischende Getränke und geben bewährten Rezepten einen 
neuen Kick. Lassen Sie sich zum Genuss frisch-spritziger Li-
monaden und Sommerdrinks verführen, kombinieren Sie tra-
ditionelle und neue Geschmacksideen miteinander, bestimmen 
Sie selbst die Mischungsverhältnisse oder kreieren Sie ihren 
eigenen Drink.

Metternich, Kirsten: Himmlisch Backen mit Stevia und Co
 (DVD)
In diesem Buch sind 50 feine Rezepte enthalten, die alle mit 
den Zucker-Alternativen Stevia und Erythritol gebacken wer-
den. So spart man sich viele Kalorien, ohne dass der Geschmack 
leidet. Plätzchen und Cookies für Zwischendurch, herrliche Ku-
chen fürs Kaffeekränzchen, raffinierte Obstkreationen und cre-
mige Torten für Festtage – für jeden Geschmack ist etwas dabei.

Hawkins, Kathryn: Lust auf Pancakes: Pfannkuchen, Waffeln, 
Crêpes & Co. (Buch)
Die „einfachen Dinge“ sind die besten – besonders, wenn‘s ums 
Genießen geht! Waffeln und Pfannkuchen stehen da ganz oben 
auf der Liste. Hier finden Sie raffinierte Rezeptvariationen zu 
den Klassikern – süß und pikant: Kaffeecrêpes, Lachs-Kräuter-
Waffeln u.v.m.

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Donnerstag, 24. September 2020, Einlass: 18.30 Uhr, 
Beginn: 19.00 Uhr, VVK: 8,00 E (AK: 11,00 E)
Paul Bokowski liest aus „Bitte nehmen Sie meine Hand da weg“

Schon mal über die Anschaffung eines Saugroboters nachge-
dacht? Dann lassen Sie sich von Paul Bokowski eines Besseren 
belehren. Der Lesebühnenautor weiß, wie schnell die elektroni-
sche Haushaltshilfe die Single-Wohnung übernimmt und Ther-
momix bis Trockner in vollautomatische Revolutionsbrigaden 
verwandelt. In seinem neuen Buch berichtet der Großmeister 
treffsicherer Pointen aus sämtlichen Gefahrenzonen des Alltags. 
Gibt es einen Knigge für Kleinanzeigen? Was wenn die Airline 
noch auf dem Rollfeld Insolvenz anmeldet? Und wer erklärt 
dem Vater im Vorruhestand, was ein Menstruationsbecher ist? 
Das Leben steckt voller Tücken. Lachen wir, solange wir noch 
können.

Paul Bokowski, geboren 1982, ist Autor, Vorleser, Geschichten-
erzähler und seit 2007 in der Berliner Lesebühnenszene aktiv. 
Nach „Hauptsache nichts mit Menschen“ und „Alleine ist man 
weniger zusammen“ ist „Bitte nehmen Sie meine Hand da weg“ 
sein dritter Band mit humoristischen Kurzgeschichten.

Samstag, 26. September 2020, 10.00 – 12.00 Uhr, Stadtbücherei
Gratis Comic Tag 2020

Von offizieller Seite wurde jetzt der September als neuer Zeit-
raum für den Gratis Comic Tag 2020 genannt, in der Stadtbüche-
rei begehen wir diesen Tag am Samstag, 26. September.
Am Gratis Comic Tag gibt es Comics, Mangas und Graphic 
Novels umsonst. Viele Comic-Verlage aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz produzieren eigens für diesen Tag über 
dreißig Hefte, die sich die Fans kostenlos in den teilnehmen-
den Läden mitnehmen können – erstmals können dieses Jahr 
auch Büchereien teilnehmen! Die Auswahl ist dabei groß: Von  

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei



� Buigen-Rundschau 35/13

Manga über Superhelden, frankobelgische Abenteuer, Dis-
ney bis zu Independent Comics und vielem mehr gibt es im  
Angebot! Also: Vorbeikommen und sich Gratis Comics abho-
len! Comics so lange der Vorrat reicht!

Die Stadtbücherei öffnet nach den Sommerferien wieder  
14-tägig samstags. An folgenden Samstagen hat die Stadtbü-
cherei geöffnet: 12.09.2020, 26.09.2020, 10.10.2020, 24.10.2020, 
07.11.2020, 21.11.2020, 05.12.2020 und 19.12.2020.

Öffnungszeiten:

Montag	 geschlossen
Dienstag	 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag	 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag	 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag	 vorerst geschlossen

Der Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spielzeug 
und Außencafé

startet wieder ab 07.09.2020, von Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 
Uhr und Donnerstag, 14.00 – 17.00 Uhr
Gerne können schon Termine zum Kleiderwechsel vergeben 
werden.

Sommerferien

In den Sommerferien haben wir vom 03.08.2020 – 07.08.2020 
nur vormittags geöffnet!
Vom 10.08.2020 – 04.09.2020 haben wir geschlossen.
Ab 07.09.2020 sind wir wieder vormittags für Sie da!

Babycafé

Am Donnerstag, 10.09.2020 von 9.30 – 11.00 Uhr 
bei trockenem Wetter im Klostergarten
Bei Regenwetter über Zoom
PEKiP-Kursleiterin bespricht mit Ihnen Themen rund um den 
Alltag mit Ihrem Baby! 
Bitte anmelden – dann bekommen Sie die Zugangsdaten.

PEKiP – GemeinsamWachsen

PEKiP-Kurse beginnen ab 07.09.2020 und 09.09.2020
Anmeldung erforderlich!

Tel. 07324/981666
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter 
www.treffpunkt-kloster.de

Städt. Musikschule Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1331 oder -1332
ms@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/musikschule

Beachten Sie bitte die 
Mundschutzpflicht!

Kindergärten und Schulen� Kindergärten und Schulen
Grundschule Bissingen

Rektorin Elisabeth Schütze in den Ruhestand verabschiedet 

„Alles hat seine Zeit“, mit diesen Worten verabschiedet sich 
Elisabeth Schütze – im kleinsten Kreis – in die Sommerferien, 
die in diesem Jahr gleichzeitig den wohlverdienten Ruhestand 
einläuten.
Elisabeth Schütze war seit 1994 und damit mehr als ein viertel 
Jahrhundert Lehrerin an der Grundschule in Bissingen. Nach 
Übernahme der kommissarischen Schulleitung im September 
2005 übernahm sie ein Jahr später bis heute das Amt der Rek-
torin. Namens der Stadt Herbrechtingen dankten Bürgermeis-
ter Daniel Vogt, Beigeordneter Thomas Diem und die Fachbe-
reichsleiterin Kirstin Bosch herzlich für die langjährige Treue 
und die geleistete Arbeit.
Frau Schütze hat die kleine Grundschule maßgeblich mitgestal-
tet. Ihre lösungsorientierte und freundliche Art hat es ermög-
licht, kreative Wege zu finden um gemeinsam mit dem Kolle-
gium ein sehr gutes pädagogisches Angebot auf die Beine zu 
stellen. Die Zusammenarbeit mit allen Akteuren zum Wohl der 
Schülerinnen und Schüler hat ihr stets große Freude bereitet 
und sie ist dankbar, dass auf die Eltern stets Verlass war, die 
sich immer als aktive Partner eingebracht und die Schule damit 
unterstützt haben. Deshalb ist es mehr als verständlich, dass sie 
etwas wehmütig auf die vergangene, schöne Zeit zurückblickt.

Auf die Zukunftspläne angesprochen, antwortet Frau Schütze, 
dass die Arbeit nie aufhöre und sie sich freut, die neu gewonne-
ne Freizeit zunächst verstärkt im und um ihr Eigenheim verbrin-
gen zu dürfen. Verbunden mit den besten Wünschen für die Zu-
kunft verabschiedeten die Vertreter der Stadt Herbrechtingen 
Frau Schütze mit einem Blumenstrauß und einem Einkaufsgut-
schein für Gartenbedarf. Sofern es die Bedingungen erlauben, 
soll die offizielle Verabschiedung im Beisein von Vertretern des 
Schulamts im Herbst an der Grundschule in Bissingen erfolgen.

v.l.: Fachbereichsleiterin Kirstin Bosch, Beigeordneter Thomas 
Diem, Rektorin Elisabeth Schütze und Bürgermeister Daniel Vogt. 
Quelle Foto: Stadt Herbrechtingen
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Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Pfarrerin Scharpf
Tel. 0731/5097843

Sonntag, 30. August 2020
10.30	 Gottesdienst (Rau), Gemeindezentrum Hohe Wart
	 Das Opfer ist für Ökumene und Auslandsarbeit.

Gottesdienst erst um 10.30 Uhr im Gemeindezentrum

Bitte beachten Sie, dass am kommenden 
Sonntag erst um 10.30 Uhr Gottesdienst 
ist – Pfarrer Rau ist davor noch in Mer-
gelstetten.
Der Gottesdienst ist im Gemeindezent-
rum Hohe Wart.

Donnerstag, 03. September 2020
19.00	 Frauentreff „Mittendrin“, Pfarrgarten

Frauen Mittendrin

Am Donnerstag, 03. September 2020, treffen sich interessierte 
Frauen um 19.00 Uhr zu einem gemütlichen Abend im Pfarr-
garten, Lange Straße 68. Anmeldung bei Elke Besemer (elke.
besemer@t-online.de).

Urlaub

Pfarrerin Scharpf hat bis 13.09.2020 Urlaub. Vertretung in drin-
genden Angelegenheiten hat Pfarrer Rau.

Zum Vormerken:

Gottesdienst beim Heimatmuseum am 06. September 2020 um 
10.00 Uhr.

Predigten 

von Pfarrer Michael Rau finden Sie im Internet: https://glaube-
unverbraucht.wordpress.com/ und bei YouTube unter „Pfarrer 
Rau“. 

Abendgebet um 19.30 Uhr in der Kirche

Jeden Abend um 19.30 Uhr von Montag bis Freitag treffen sich 
alle, die den Tag abschließen und das Gelungene und ihre Sor-
gen vor Gott bringen wollen, zu einem liturgischen Gebet, das 
etwa 20 Minuten dauert. 
Darüber hinaus ist die Kirche jeden Tag tagsüber bis zum 
Abendgebet geöffnet.

Aktuelle Informationen 

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrechtin-
gen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I, Tel. 07324/919534.

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst in unserer  
Dorfkirche

Am 30. August 2020, um 10.00 Uhr, Litera-
turgottesdienst mit Pfarrerin Silke Kuczera 
zu „Was ist der Mensch, dass du seiner ge-
denkst?“ (Psalm 8, 5) – Aschenputtel und 
die Frage nach dem menschlichen Selbst-
wert. 
Bitte tragen Sie beim Ein- und Ausgang so-
wie während des Sprechens und Singens Ihr 
eigenes ‚Maultäschle‘ (Mund- und Nasen-
bedeckung).

Wir haben noch freie Karten! 
Kultursommer im Kirchgarten 

(Tickets nötig, jeweils 17,00 € 
/ ermäßigt 9,00 €)
Mit dem „Kultursommer im 
Kirchgarten“ suchen wir neue 
Perspektiven auf Gott und die 
Welt. Dabei unterstützen wir 
befreundete Künstler*Innen 
während der Corona-Krise. 
Ein Teil des Erlöses geht an 
unsere Jugendreferentenstelle 
vor Ort.

Samstag, 29. August 2020, 20.00 Uhr:  
„Kunst“ von Yasmina Reza 

Im Rahmen des Bolheimer Kultursommers spielt das Region-
entheater aus dem schwarzen Wald am 29.08.2020, um 20.00 
Uhr, seine Erfolgskomödie KUNST von Jasmina Reza im 
Kirchgarten an der ev. Dorfkirche in Bolheim. Bei schlechtem 
Wetter steht mit der Dorfkirche ein weiterer attraktiver Spielort 
als Regenalternative zur Verfügung.

Eine bittere Komödie, in der 
die Autorin das Zerbrechen 
einer langjährigen Männer-
freundschaft beschreibt. Aus-
löser dafür ist ein weißes Bild, 
das sich einer der Freunde für 
eine Riesensumme gekauft 
hat. An diesem Bild entzün-
det sich der Streit zwischen den drei Freunden, in dessen Ver-
lauf sich das Leben der drei und ihre gegenseitigen Beziehun-
gen grundlegend ändern werden.
Der Erste begeistert sich für dieses weiße monochrome Gemäl-
de, der Zweite bekämpft es auf das Heftigste und der Dritte will, 
da er es sich mit keinem anderen verderben will, keine Stellung 
beziehen.
Die sehr subtile und psychologisch fein gezeichnete Inszenie-
rung wurde in der Presse „als großer Wurf“ und „… höchste 
Schauspielkunst, in der die Schauspieler ihr Publikum mit ihrer 
Leidenschaft, ihrem lebendigen Spiel und Intensität in Mimik 
und Körperhaltung begeistern…“ gefeiert.

Kirchen � Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen

WochenspruchWochenspruch
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 

und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. 

(Jesaja 42,3a)

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim
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Drei wunderbare Schauspieler entwickeln einen Gefühlsaus-
bruch an den Nächsten, Gehässigkeiten, Wut, Schadenfreude 
und gespieltes Mitleid werden mit großer Leidenschaft durch-
lebt. 
Tickets gibt es wegen der Hygieneauflagen online über die In-
ternetseite der ev.Kirchengeminde www.Kirche-Bolheim.de, für 
9,00 € ermäßigt sowie 17,00 € für Normalzahlende. Wer beim 
Kartenkauf Hilfe benötigt, bekommt im Gemeindebüro unter 
Tel. 07324/3471 Unterstützung. Weitere Vorstellung sind am 04. 
September 2020 „Pastor bleibt Pastor“ zu Dietrich Bonhoeffer 
und am 12.September „Noch n’Gedicht“ zu Heinz Erhardt.
Spiel: Sebastian Menges, Serjoscha Ritz, Martin Sommerlatte // 
Regie: Andreas Jendrusch //Produktionsleitung: Birgit Heintel // 

Die Presse schrieb:
„… Mit dem Einakter ist dem Regionentheater ein großer Ent-
wurf gelungen…“
(Schwarzwälder Bote, Altensteig 19.10.2018)
Die Rollen mit den markanten unterschiedlichen Charakteren 
waren gut verteilt, alle drei Schauspieler überzeugten während 
der gesamten Spieldauer.
(Schwarzwälder Bote, Bad Dürrheim 27.10.2018)

Die Schauspieler agierten mit höchst professioneller Schauspiel-
kunst. Sie begeisterten das Publikum mit ihrer Leidenschaft und 
Intensität in Mimik und Körperhaltung. Ihr Spiel war lebendig, 
wortgewaltig und von großer Präsenz.
(Nürtinger Zeitung, Oktober 2019)

Freitag, 04. September 2020, 20.00 Uhr: „Pastor bleibt Pastor“ 
Theater-Lesung zu Dietrich Bonhoeffer 

Während die Welt in einer emotionslosen 
Brutalität versank, kämpfte der in Bres-
lau geborene Pfarrer Dietrich Bonhoeffer 
während der Zeit des Nationalsozialismus 
für die Bewahrung christlicher Werte. Mit 
seinem unbestechlichen Gefühl für Recht 
und Unrecht und seinem Mut zu Ent-
scheidungen, die ihm selbst unbequem 
waren, wurde der beispielhafte Pfarrer 
aus Deutschland weltweit zu einem Hoffnungsträger. In Eng-
land zählt Dietrich Bonhoeffer zu den zwanzig Märtyrern des 
20. Jahrhunderts, die als in Stein gehauene Figuren über dem 
Portal der Kirche Westminster Abbey dargestellt sind.

Samstag, 12. September 2020, 20.00 Uhr:  
„Noch’n Gedicht“ – Inszenierung zu Heinz Erhardt 

Heinz Erhardt war der Schelm der Nation. 
Wenn er mit treuherzigem Gesicht „noch‘n 
Gedicht“ zum Besten gab, krümmten sich 
die Zuhörer vor Lachen. Sein gemütliches 
Äußeres, der kindliche Blick hinter der 
dicken, zum Markenzeichen gewordenen 
Hornbrille: die Harmlosigkeit in Person. 
Doch wenn er seine Bühne betrat, spru-
delten Bonmots, Vierzeiler, Nonsens, hö-
herer und tieferer Blödsinn geradezu aus 
ihm heraus.
Das Regionentheater ist mit den Stücken „Kunst“ und „Noch’n 
Gedicht“ zu Gast.
Gesine Keller vom „Wortkino“ (Stuttgart) hält die Lesung 
„Pastor bleibt Pastor“.

➤ �Bitte holen Sie sich Ihre Tickets möglichst im Online-Vor-
verkauf.

➤ �Einlass ist eine Stunde vor Beginn – wir bieten Getränke an.
➤ �Bei sehr schlechtem Wetter weichen wir mit verringerter 

Platzzahl in unsere Dorfkirche aus. Gegebenenfalls werden 
Tickets zurückerstattet.

Tickets & Informationen: www.Kirche-Bolheim.de 
sowie unter Tel. 07324/3471 (Gemeindebüro)

Sommer in unserer Dorfkirche: Täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

Unsere Dorfkirche ist über 
den Sommer täglich von 10.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Bun-
te Farben, kreative Stationen 
und viele Impulse warten auf 
Neugierige.
Am Eingang lädt Sie der ge-
öffnete Koffer mit den Worten 
„Hereinspaziert“ in unsere 
Dorfkirche ein. Muscheln und 
die Buchstaben P-A-U-S-E 
versprechen Erholung.
Herzliche Einladung – seien 
Sie neugierig! 

Sommerzeit für Kinder findet in Bolheim statt! 

Die Ev. Kirchengemeinde Bolheim bietet für Kinder zwischen 
8 und 13 Jahren zwei Wochen Ganztagesbetreuung in den  
Sommerferien an.
Termin:
2. Woche: 30.08.2020 
– 04.09.2020 jeweils 
von 9.00 – 18.00 Uhr  
(1 Übernachtungen 
freiwillig), Ände-
rungen möglich. Wir 
bilden Kleingruppen 
von ca. 12 Kindern 
und jeweils 2 – 3 
Mitarbeitern. 
Grundsätzlich sind es 5 Tage, nach Absprache sind aber auch 
nur 2 Tage möglich. 
Anmeldung nur online über das ev. Jugendwerk Bezirk Hei-
denheim. Link dazu auf der Homepage der Kirchengemeinde 
Bolheim oder direkt unter www.ejhdh.de Kindersommer 2020, 
dann auf Angebot Bolheim gehen und anmelden. 
Kosten: 50,00 E pro Kind – Geschwisterkinder jeweils 5,00 E 
Rabatt. (Für 2 Tage 20,00 E)
Leistungen: Mittagessen + Snacks, Ausflüge, Material
Übernachtung: in mitgebrachten Kleinzelten von jeweils Don-
nerstag auf Freitag pro Woche möglich. Änderungen vorbehal-
ten.
Jede Woche hat ein eigenes Programm und so ist es auch mög-
lich die Kinder für zwei Wochen anzumelden. 
Weitere Fragen an Jugendreferentin Ulrike Kresse, Tel. 
07324/4109526 oder E-Mail: ulrike.kresse@kirche-bolheim.de
Wir freuen uns auf Ihre Kinder und wünschen Ihnen Gottes  
Segen für die Sommerzeit!
Mit lieben Grüßen
Ulrike Kresse und Mitarbeiter Team!

Wir bleiben noch ein Jahr in Bolheim

Ende Juli hat sich das 
Besetzungsgremium 
der evangelischen 
Kirchengemeinde 
Oberriexingen für 
uns entschieden. Wir 
werden voraussicht-
lich im Sommer 2021 
von der Gemeinde-
pfarrstelle in Bol-
heim nach Oberriexingen im Landkreis Ludwigsburg wechseln. 
Somit bringen wir uns noch für ein weiteres Jahr in Bolheim ein.
Vor rund drei Jahren haben wir nach Bolheim gewechselt. Dort 
haben wir beide seit September 2017 die Gemeindepfarrstelle 
der evangelischen Kirchengemeinde Bolheim versehen. Diese 
Versehung fand im Rahmen des „unständigen Dienstes“ statt. 
Der unständige Dienst folgt auf die praktische Ausbildung  
im Vikariat und dauert in der Regel drei Jahre. Am Ende des  
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unständigen Dienstes steht eine Soll-Bruchstelle mit der Ent-
scheidung, wie es beruflich weitergehen wird. Kurz vor den 
Sommerferien hat sich entschieden, dass wir noch für ein weite-
res Jahr in Bolheim bleiben und die Pfarrstelle in Bolheim erst 
zum Sommer 2021 vakant wird.
Im Sommer 2021 geht es für uns dann nach Oberriexingen im 
Landkreis Ludwigsburg. Die kleine Stadt Oberriexingen liegt im 
Kirchenbezirk Vaihingen-Ditzingen. Unter dem Motto „Kleine 
Stadt – große Gemeinschaft“ versteht sich die evangelische Kir-
chengemeinde in Oberriexingen als eine offen-diakonisch aus-
gerichtete Kirchengemeinde, die ihren festen Platz im Miteinan-
der der verschiedenen Kirchen, Vereine und Organisationen im 
Ort hat. Das Gemeindeleben ist geprägt durch eine Vielzahl von 
Gruppen- und Gottesdienstangeboten für Familien mit Kindern 
und Jugendlichen, durch ökumenische Aktivitäten und weitere 
Zielgruppenarbeit. Ein Ziel der Ausschreibung war es ein Pfarr-
ehepaar zu finden, welches offen und unkompliziert auf Men-
schen zugeht und dabei die Menschenfreundlichkeit Gottes in 
ihrer Vielfalt erlebbar macht.
Mit dem Stellenwechsel ist für uns die räumliche Nähe zu unse-
re Familien und Freunden sowie die Schärfung des eigenen pas-
toralen Profils verbunden. Wir beide machen uns als Gemeinde-
pfarrer und Religionslehrer im Kirchenbezirk Heidenheim für 
eine sichtbare und vielfältige Kirche stark. Neben der pfarramt-
lichen Kernbereichen engagieren wir uns besonders für offene 
und kreative Projekte. Unsere Vision ist es, den Kirchenraum 
für alle zu öffnen, Hemmschwellen abzubauen und Gläubige 
wieder mündiger zu machen.
Vor Ort in Bolheim wollen wir die Vakatur gut vorbereiten. Da-
bei geht es auch um die Suche nach Nachfolgern. Frühestens 
sechs Monate vor Freiwerden der Pfarrstelle kann sie ausge-
schrieben werden. In den nächsten Monaten bereitet der Kir-
chengemeinderat den Ausschreibungstext für die Pfarrstelle 
vor. In diesem Prozess werden Wünsche und Erwartungen an 
potentielle Nachfolger geklärt sowie eine Selbstbeschreibung 
der Kirchengemeinde entworfen.
Ganz herzlich, Ihr Pfarrehepaar Daniela und Thorsten Kisser

Dr. Harry Jungbauer ist nun auch Schuldekan für Heidenheim

Dr. Harry Jungbauer, seit 
2012 Schuldekan für die 
Kirchenbezirke Schwäbisch 
Gmünd und Aalen, ist nun 
auch für den Kirchenbezirk 
Heidenheim zuständig. Nach 
dem Neuzuschnitt der Schul-
dekans-Region war eine neue 
Wahl erforderlich. Das Beset-
zungsgremium hat Jungbauer 
am Freitag, 24. Juli 2020, zum 
Schuldekan für die Kirchen-
bezirke Schwäbisch Gmünd, 
Aalen und Heidenheim 
gewählt. Dienstsitz bleibt 
Schwäbisch Gmünd.
2019 hatte Jungbauer (57) im Kirchenbezirk Heidenheim be-
reits kommissarisch die Aufgabe des Schuldekans übernommen; 
insgesamt gehören nun rund 200 Schulen und 450 staatliche und 
kirchliche Lehrkräfte für evangelischen Religionsunterricht zu 
seinem Verantwortungsbereich, der die religionspädagogische 
Bildungsarbeit in Schulen, Kirchengemeinden und den Kir-
chenbezirken umfasst.
Jungbauer will sich besonders für ein „konstruktives Zusam-
menwachsen“ der drei Ostalb-Kirchenbezirke einsetzen. Auch 
die „Verbindung analoger und digitaler Lernangebote sowie 
eine kluge Weiterentwicklung des konfessionellen Religions-
unterrichts“ hat er sich vorgenommen. Grundlage seiner Arbeit 
ist das Vertrauen auf Jesus Christus „und dass unser irdisches 
Leben das neue Leben bei Gott zum Ziel hat. Die liebevolle, 
hilfreiche Zuwendung von Jesus zu den Mitmenschen und der 
ganzen Mitwelt soll unser Leben schon hier prägen.“
Damit ist Jungbauer, der seit 2013 auch Mitglied der Württem-
bergischen Evangelischen Landessynode ist, nun auch für den 

Kirchenbezirk zuständig, in dem er geboren und aufgewachsen 
ist. Er hat in Tübingen evangelische Theologie studiert und sein 
Vikariat in Nordheim bei Heilbronn absolviert. Er war Pfarrer 
zur Dienstaushilfe beim Dekan in Heidenheim und wissen-
schaftlicher Assistent an der Universität Tübingen am Lehrstuhl 
Neues Testament. Dort promovierte er 2002 bei Professor Gert 
Jeremias. Von 1997 bis zu seiner Wahl zum Schuldekan 2012 hat 
Jungbauer als Gemeindepfarrer an der Versöhnungskirche in 
Heidenheim an der Brenz gearbeitet. Er ist ledig; in seiner Frei-
zeit fotografiert und wandert er gern.

Bolheimer Gottesdienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit nicht möglich ist, den Gottesdienst zu be-
suchen, bieten wir Ihnen an, den Gottesdienst vom jeweiligen 
Sonntag nachzuhören unter https://www.kirche-bolheim.de/got-
tesdienste/mp3/ Oder Sie melden sich auf dem Pfarramt (Tel. 
980369) und wir besprechen in welcher Form der Gottesdienst 
bei Ihnen zu Hause ankommen kann. 

Gottesdienstübertragung

Bis auf Weiteres werden unsere Gottesdienste mit Bild und Ton 
wieder in den Clubraum im Gemeindehaus übertragen. Beson-
ders geeignet für Familien mit kleinen Kindern! 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 

Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie eine E-Mail an: 
pfarramt.bolheim@elkw.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann neh-
men Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann (diens-
tags), Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro

Sprechzeiten Sekretariat. Montag und Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
In den Sommerferien ist Kirchenpflegerin Fr. Zimmermann in 
den Bürozeiten nur eingeschränkt anwesend. Sie ist jedoch per 
Mail zu erreichen. kirchenpflege@kirche-bolheim.de

Wichtige Telefonnummern

Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Pfarrerehepaar Daniela und Thorsten Kisser: Tel. 980369
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Sonntag, 30. August 2020
10.10 	Gottesdienst in Heidenheim, Haus Elim 
	 (Felsenstraße 25)
Dienstag, 01. September 2020
20.00	 Gebetsabend (Jugendraum)

Auf unserer Homepage www.chrischona-herbrechtingen.de 
finden Sie weitere Informationen.

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 
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Donnerstag, 27. August 2020 
18.00 	Rosenkranz / Beichtgelegenheit
18.30 	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Theresia 
	 Seyfried, Matthias Eckhardt)
Samstag, 29. August 2020 
17.15 	Rosenkranz
Sonntag, 30. August 2020 – 22. Sonntag im Jahreskreis 
(Les 1: Jer 20,7-9; APs: Ps 63 (62); Ev: Mt 16,21-27)
10.30 	�Eucharistiefeier (für † Anna, Emanuel und Anton 
	 Bullinger, Jahresgedächtnis für † Gustav Kastner, 
	 Marianne Pawlik, Friederike Haberhauer) 
	 + Goldene Hochzeit Ehepaar Rajski 
Donnerstag, 03. September 2020 
17.30 	Eucharistische Anbetung 
18.30 	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Michele 
	 Seminara)

Goldene Hochzeit am Sonntag, 30. August 2020

Im Gottesdienst am kommenden Sonntag, 30. August 2020, fei-
ert das Ehepaar Oksana und Jan Rajski das Fest ihrer Goldenen 
Hochzeit. Wir freuen uns mit dem Jubelpaar und wünschen Ih-
nen alles Gute und Gottes reichsten Segen für noch viele ge-
meinsame Jahre. 

Verabschiedung von Diakon Andreas Häußler  
(in Herbrechtingen)

Am 23. August 2020 
wurde Diakon An-
dreas Häußler im 
Gottesdienst aus der 
Herbrechtinger Kir-
chengemeinde in sei-
ne neue Arbeitsstätte, 
der Intensivstation des 
Therapiezentrums Bur-
gau, verabschiedet.
Zu Beginn der Messfei-
er zählte Pfr. van Mee-
gen die Arbeitsfelder 
von Diakon Häußler 
auf und dankte ihm für 
seinen großen Einsatz 
und für all das, was an 
Saat schon aufgegan-
gen sei und für das, was 
noch aufgehen wird. In der Predigt zum Sonntagsevangelium 
gab Diakon Häußler die Frage Jesu an die Apostel „Für wen 
haltet ihr mich?“ an die Gottesdienstbesucher weiter. Jesus fra-
ge auch uns immer wieder neu, für wen wir ihn halten. Dazu 
müssten wir Stellung nehmen, davon hänge alles ab.
Am Ende der Messfeier bedankte sich auch der erste gewählte 
Vorsitzende des KGR, Herr Knolmar, bei Diakon Häußler für 
seinen Dienst in der Gemeinde und der ganzen Seelsorgeein-
heit. Auch er lobte die vielen durch Diakon Häußler angestoße-
nen Dinge und wünschte ihm für die Zukunft alles Gute.

Donnerstag, 27. August 2020 
18.00 	Rosenkranz
Sonntag, 30. August 2020 – 22. Sonntag im Jahreskreis 
(Les 1: Jer 20,7-9; APs: Ps 63 (62); Ev: Mt 16,21-27)
09.00 	Eucharistiefeier 
Donnerstag, 03. September 2020 
18.00 	Rosenkranz 

Sonntag, 30. August 2020 – 22. Sonntag im Jahreskreis 
(Les 1: Jer 20,7-9; APs: Ps 63 (62); Ev: Mt 16,21-27)
10.30 	Wort-Gottes-Feier

Gottesdienst im Altenwohnheim

Am Dienstag, 01. September 2020, um 15.45 Uhr, ist Gottes-
dienst im AWO – Heim in Bolheim. Die ganze Gemeinde ist zu 
diesem Gottesdienst eingeladen.

Gemeinsame Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinden

Liebe Firmlinge mit Familien,

leider mussten wir ja aufgrund der Corona-Pandemie die Fir-
mung verschieben. Nun haben wir neue Termine gefunden und 
bitten Euch, diese in Eurer Planung zu berücksichtigen. Da wir 
bestimmte Vorgaben haben, müssen wir mehrere Termine an-
bieten:

• �Samstag, 19.09.2020, um 10.00 Uhr, in Stetten Wallfahrtskirche 
Maria Himmelfahrt

• ��Samstag, 07.11.2020, 10.30 Uhr, Niederstotzingen St. Petrus 
und Paulus

• �Sonntag, 08.11.2020, 14.00 Uhr, St. Bonifatius Herbrechtingen
• ��Samstag, 14.11.2020, 10.30 Uhr, Bolheim St. Martinus und 
• ��Samstag, 14.11.2020, 14.00 Uhr, St. Bonifatius Herbrechtingen.
Wir werden davor noch die Firmvorbereitungstreffen nachho-
len. Ich freue mich Euch und Eure Familien bald wieder zu se-
hen und bitte Euch, ab jetzt wieder bewusst die Gottesdienste 
zu besuchen und Eure Sozialprojekte vollends abzuschließen.
Viele Grüße, Euer Pfarrer van Meegen. 

Gottesdienste weiterhin nur unter Einhaltung der geltenden  
Schutzmaßnahmen 

Auch wenn es in manchen Bereichen Lockerungen gibt, gelten 
bei unseren Gottesdiensten, (in der Kirche, im Freien oder auch 
bei Prozessionen) weiterhin die bisherigen Schutzmaßnahmen. 
Dies bedeutet: genügend Abstand, Schutzmasken, Desinfektion 
und gegenseitige Rücksichtnahme. Das, was beim Einkaufen im 
ÖPNV und bei vielen Arbeitsstätten gilt, das gilt auch bei uns in 
der Kirche! In den Kirchen, vor den Gottesdiensten und auf un-
serer Homepage werden wir Sie ausreichend informieren. Bitte 
beachten Sie auch immer die Informationen in der Tagespresse. 
Bisher haben sich alle sehr vorbildlich an die Vorgaben gehal-
ten. Wir Christen müssen Vorbilder sein und wir sind für alle 
Hilfestellungen und Ratschläge dankbar. 
Wir freuen uns sehr, mit Ihnen wieder Gottesdienst zu feiern! 
Ihr Pastoralteam

Katholisches Landvolk e.V. Buswallfahrt:  
Zuversicht wecken und bewahren

Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 07. und 
08. November 2020 sind alle VKL-Mitglieder und Interessier-
ten herzlich eingeladen. Da das Jahr 2020 sehr besondere Her-
ausforderungen mit sich gebracht hat, möchten wir das Thema 
„Zuversicht wecken und bewahren“ ins Zentrum stellen. Bru-
der Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst: 
Wer allzeit sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild 
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem 
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. Er 
zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er 
aber auch als Politikberater sehr geschätzt. 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim
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Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit 
ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zurück-
legen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Hö-
henmeter sind zu überwinden). In der Kirche von Sachseln, der 
Grabeskirche von Bruder Klaus, wird eine Heilige Messe ge-
feiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozes-
sion in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen Ranftka-
pelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren Umgebung. 
Termin: Samstag, 07. – Sonntag, 08.11.2020, (Diese Fahrt kann 
nur unter Vorbehalt stattfinden.)
Kosten: 180,00 € für VKL-Mitglieder, 195,00 € für Nicht-Mit-
glieder, 90,00 € für Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzel-
zimmer: 50,00 €. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer 
anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Ab-
fahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt 
gegeben. Anmeldeschluss ist Freitag 09. Oktober 2020. Bei In-
teresse melden Sie sich bitte an beim: Kath. Pfarramt Offingen, 
Tel. 07374/765, E-Mail: stefanie.keilbach@drs.de oder Verband 
Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711/ 
97914580, E-Mail: vkl@landvolk.de

Erreichbarkeit der Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit in den  
Sommerferien bis 12.09.2020

In unseren Pfarrbüros sind wir in den Ferien – aufgrund der der-
zeitigen Situation in Zeiten des Corona-Virus – allerdings bis 
auf Weiteres nur telefonisch oder per E-Mail erreichbar:

Herbrechtingen: Montag 9.00 – 11.30 Uhr und Donnerstag 
14.30 – 18.00 Uhr. Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520, Fax 
07324/985229. 
Niederstotzingen: Mittwoch und Freitag, jeweils von 9.00 – 11.30 
Uhr (Tel. 07325/919066). 
Auf den Anrufbeantwortern der Pfarrämter erfahren Sie auch, 
wer in dringenden seelsorgerlichen Anliegen für Sie erreichbar 
ist!
E-Mail-Adresse: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de	
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

Sonntag, 30. August 2020
09.30	 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
Mittwoch, 02. September 2020
20.00	 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4

Alle Präsenzgottesdienste finden unter Beachtung der vorge-
schriebenen Hygiene- und Abstandsregeln statt. Um Beach-
tung wird ausdrücklich gebeten! Gäste und Nichtmitglieder der 
Gemeinde Herbrechtingen werden aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl auf das Angebot der Video- und Telefongottes-
dienste verwiesen.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www. nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

Vereine � Vereine

Landfrauenverein 
Herbrechtingen Alb

Gesangverein Bolheim 1838 e.V.

Singen trotz 
Corona

Seit einigen Wo-
chen treffen wir uns 
– unter Einhaltung 
der Abstands-Re-
geln und in vermin-
derter Besetzung – 
wieder regelmäßig 
zur Chorprobe. 
Vielen Dank an 
unsere gastfreund-
lichen Mitglieder, 
die hierfür ihre 
Gärten bereitge-
stellt haben. Auch 
in den Sommerferien proben wir, wer nicht gerade im Urlaub ist kommt einfach dazu.  
Auch in dieser, etwas anderen Form, macht es allen Beteiligten viel Spaß.
Der K2-Chor

„Zwei links – zwei rechts“

Donnerstag 03. September 2020, 20.00 
Uhr, im Schulhaus in Heuchlingen. In der 
Gruppe macht Handarbeit Spaß. Gegen-
seitig zeigen, erklären und lernen wir das 
Handarbeiten.

Landfrauenkalender 2021

Bestellung bis 20.10.2020 bei Bärbel 
Häberle, Tel. 07324/5492,
baerbelhaeberle@web.de

ES SIND FERIEN !!!
Fahrt langsam und achtet auf die Kinder!
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Termine für Abnahme Deutsches Sportabzeichen
 
Liebe Freunde des Deutschen Sportabzeichens,
auf Grund der corona-bedingten Situation können wir im Jahr 
2020 nur drei Termine sowie eine Radfahr-Abnahme anbieten.
Die Termine für die Abnahme im Stadion sind jeweils freitags 
um 18.00 Uhr im Bibrisstadion am
28. August 2020
04. September 2020
11. September 2020
Die Abnahme der Radfahrprüfung findet am Sonntag, 20. Sep-
tember 2020, um 8.30 Uhr, am Parkplatz des Jurawell statt. 
Das Sportabzeichen-Team freut sich bereits heute auf eine zahl-
reiche Teilnahme.

Aktive

Ergebnisse 
Vorbereitungsspiele

FC Härtsfeld – SV Bissingen � 1:1 
SC Hermaringen – SV Bissingen � 5:2
SV Bissingen – SGM Nellingen � 4:3
SV Bissingen – FC Neenstetten � 1:4
TSG Nattheim II – SV Bissingen � 3:0 

Pokalspiel Runde 1

SGM Hohenmemmingen/Burgberg II – SV Bissingen � 2:0 (1:0)
Etwas überraschend schied unsere Mannschaft bereits in der  
1. Pokalrunde aus.
Unsere Mannschaft kam mit der körperbetonten und aggressi-
ven Spielweise der Hausherren nicht zurecht, entwickelte nach 
vorne kaum Durchschlagskraft und schied daher nicht unver-
dient aus.
Es spielten: Julian Löffler (ab 46. Jonas Junginger), Theo Hop-
fenziz, Andreas Röger, Marcel Hiepler, Steffen Renner, Daniel 
Blaich, Matthias Fronk, Theo Munz, Alexander Wukojevic, Sven 
Zimmermann (ab 61. Markus Bosch), Julian Fronk (ab 68. Stef-
fen Winkler).

1. Punktspiel

SGM Hohenmemmingen/Burgberg – SV Bissingen � 4:1 (2:0)
Trotz guter Vorbereitung gab es für unsere erste Mannschaft 
einen schlechten Start in die neue Kreisliga A-Saison. In den 
ersten 30 Minuten war auf dem Platz nur der Gastgeber vor-
handen, wir waren immer einen Schritt zu spät. Schon in der 2. 
Minute überraschte ein langer Ball unsere Abwehr, der Stürmer 
reagierte am schnellsten und erzielte das 1:0. Ein unnötiges Foul 
ergab in der 29. Minute einen Elfmeter, der sicher zum 2:0 ver-
wandelt wurde. Kurz vor der Pause stand Theo Munz frei vor 
dem Torwart, doch er schaffte es nicht den Anschlusstreffer zu 
erzielen. In der zweiten Halbzeit steigerte sich unsere Mann-
schaft, doch mit dem 3:0 in der 56. Minute schien das Spiel ge-
laufen. Nachdem Jakob Munz in der 68. Minute im Strafraum 

gefoult wurde, verwandelte den Elfmeter Marius Rau sicher 
zum 3:1. Danach war das 3:2 durchaus möglich, doch Andreas 
Baur vergab freistehend (80.) und Marius Maier zielte zu genau 
an den Pfosten (85.). Ein weiterer Elfmeter der Gastgeber ent-
schied das Spiel in der 87. Minute endgültig. 
Es spielten: Löffler Julian, Hiller Jacob (61. Maier Marius), Buck 
Michael, Weiszhar Maximillian, Weit Timo (58. Blaich Daniel), 
Wukojevic Andreas, Hahn Daniel (75. Hopfenziz Theo), Dör-
flinger Philip, Rau Marius, Munz Theo (55. Munz Jakob), Baur 
Andreas.

Vorschau
Punktspiele

Sonntag, 30. August, 15.00 Uhr,
SV Bissingen – TSV Gussenstadt
Reserve: 13.00 Uhr
Wir bitten zu beachten, dass die Zuschauer die aktuellen Coro-
na-Regeln (Registrierung, Abstand, Desinfektion…) zu befol-
gen haben!!

Vizemeisterschaft der Herrenmannschaft

Ehrung der Herrenmannschaft für die Vizemeisterschaft in der 
Kreisstaffel
V.l.: Wolfgang Drechsler, Thomas Fitzke, Ernst Eßl, Sven Pin-
kernelle, Lothar Kummer, Kai Uhl, Mathias Sanwald, Daniel 
Krempel. Es fehlt: Max Eßl

TWH-Damen-40-Turnier am 05.09.2020
 
Am Samstag, 05. September 2020, findet wieder unser TWH-
Damen 40 Turnier statt. 4 Mannschaften werden um den Tur-
niersieg kämpfen. Beginn wird um 9.30 Uhr sein.
Teilnehmende Mannschaften sind: Team Allgäu, TSG Giengen, 
FC Neenstetten und Gastgeber SV Bolheim.
 
Schleifchenturnier am 06.09.2020
 
Am Sonntag, 06. September 2020, tragen wir unser beliebtes 
Schleifchenturnier aus. Beginn ist um 10.00 Uhr. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
 
Tennis-Ferienprogramm am 20.08.2020
 
Am Donnerstag, 20. 08.2020, waren 9 begeisterte Mädels und 
Jungs auf unserer Anlage um spielerisch Tennis spielen kennen-
zulernen. Allen hat es riesig Spass gemacht, sodaß wir am Frei-
tag, 28.08.2020, ab 14.15 Uhr, nochmals eine Trainingseinheit 
durchführen werden.

Sport � Sport
TSV Herbrechtingen
Telefon 55 20 · Fax 98 29 68
tsv-herbrechtingen@gmx.de
www.tsv-herbrechtingen.de

montags� 18.00 – 20.00 Uhr
dienstags� 9.00 – 11.00 Uhr
donnerstags� 9.00 – 11.00 Uhr

Abt. Leichtathletik

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de

Abt. Fußball
Abt. Tennis

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | buero@sv-bolheim.de
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Hauptversammlung sowie erfolgreiche bestandene Reit-
abzeichenprüfungen bei der IG Pferd & Mehr Bolheim

Entsprechend der derzeit gültigen Corona-Vorschriften konnte 
die diesjährige Hauptversammlung der IG Pferd & Mehr Bol-
heim nach rd. 4 Monaten nachgeholt werden. Um allen Vor-
schriften gerecht werden zu können, wurde die Versammlung 
dank des guten Wetters kurzerhand auf die Außenanlagen des 
Vereinssitzes bei der Familie Keck verlegt. Den Rückblick auf 
das Jahr 2019 gestalteten die beiden Vorstände Gabi Lang mit 
einem Überblick der errittenen Platzierungen sowie Carmen 
Keck mit den durchgeführten Veranstaltungen. Der Kassenbe-
richt wurde von Saskia Hergesell vorgetragen, dessen positive 
Prüfung durch die Kassenprüfer bestätigt werden konnte. Nach 
der Entlastung des gesamten Vorstandes standen einige Äm-
ter zur Wahl, welche wie folgt besetzt wurden: Die Vorstände 
Susanne Thumm, Gabi Lang und Carmen Keck wurden für die 
nächste Wahlperiode wiedergewählt, die Position des Kassierers 
wurde Saskia Hergesell übertragen, als Kassenprüfer fungieren 
zukünftig Nicole Kriegler und Karin Launer.
Um die sportliche Statistik, ähnlich erfolgreich wie im Jahr 2019 
weiterführen zu können, konnten bereits in der auf die Haupt-
versammlung folgenden Woche mehrere Reitabzeichen erfolg-
reich abgelegt werden. Dies waren im Einzelnen: Die Reitab-
zeichen 7, 6 und 5 für Sophia und Lena Wiedenmann und das 
Reitabzeichen 5 jeweils für Kim, Kevin und Stephan Kriegler.

Beachtliche Erfolge für „Daim AT“ beim Jungpferdetag  
in Rot am See

Beim Jungpferde-
tag am 17. Juli 2020 
in Rot am See war 
auch der sich im 
Besitz von Familie 
Ziegler befindliche, 
4-jährige Pony-
hengst „Daim AT“ 
mit von der Partie. 
In der Ponyreitpfer-
deprüfung wurde er 
von Claudia Zieg-
ler vorgestellt und 
erreichte mit den 
Noten 8,0 (Trab), 
7,5 (Galopp), 8,5 
(Schritt), 8,0 (Ausbildung), 8,0 (Gebäude) und der daraus resul-
tierenden Gesamtnote von 8,0 einen hervorragenden 3. Platz!

Babette Opalla ging 
mit ihm im Anschluss 
in der Dressurpony-
prüfung Klasse A 
an den Start und 
kam mit den Teil-
noten 7,5 (Trab), 7,5 
(Schritt), 7,0 (Ga-
lopp), 6,5 (Durch-
lässigkeit), 7,0 (Ge-
samtbeurtei lung) 
und einer Endnote 
von 7,1 ebenfalls auf 
einen beachtlichen 3. 
Platz!

Wir gratulieren dem erfolgreichen Nachwuchsvierbeiner und 
seinen beiden Reiterinnen ganz besonders herzlich und drücken 
für alle weiteren Starts die Daumen!

Tolle Erfolge unserer Reiterjugend

Am 25./26.07.2020 gingen Lukas und Lena Metzdorf beim Reit- 
und Springturnier im benachbarten Giengen an den Start! Auf 
„Nanuk“ erritt sich Lukas im Führzügelwettbewerb mit einer 
Wertnote von 7,3 einen tollen 3. Platz!
Seine Schwester Lena und „Nanuk“ erhielten im Caprilli-Wett-
bewerb, einer Mischung aus kleiner Dressur- und Springprü-
fung, ebenfalls die hervorragende Wertnote von 7,3 und wurden 
damit Vierte!

Wir beglückwünschen unsere Reiterjunioren seitens der Ver-
einsleitung sehr herzlich und wünschen für die verbleibende 
Saison weiterhin viel Erfolg!

Geschwister Stramm voltigieren erfolgreich für die  
RSG Ugenhof

Am 18.07.2020 bestanden die Schwestern Emilia (7 Jahre) und 
Lotta (9 Jahre) Stramm mit Bravour den Pferdeführerschein 
und das Voltigierabzeichen VA4. Die Prüfungen bestanden aus 
einem umfangreichen Theorieteil über Haltung, Fütterung, Um-
gang mit dem Pferd und Pferdekrankheiten sowie Voltigierthe-
orie. Hinzu kam ein praktischer Teil mit Bodenarbeit und der 
Voltigierpraxis auf dem galoppierenden Pferd. Hierbei muss in 
der Pflicht mindestens die Durchschnittsnote 5.0 erturnt wer-
den, was beiden prima gelang! 

IG Pferd und Mehr Bolheim e.V.

Reitsportgemeinschaft Ugenhof e.V.

Claudia Ziegler

Babette Opalla auf „Daim AT“

Lena Metzdorf Lukas Metzdorf auf Nanuk geführt von 
Lena Metzdorf.
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Vorsicht vor schwerem Gerät / Zur Erntezeit 
bringen Landwirte mit oft überbreiten Fahrzeugen 
die Früchte des Feldes ein.

Deutlich größere Fahrzeuge sind während der Erntezeit wieder 
auf den Straßen unterwegs. Um Unfälle mit diesen Arbeitsgerä-
ten zu vermeiden, ist erhöhte Aufmerksamkeit im Straßenver-
kehr geboten.

Nicht selten sind die modernen Erntemaschinen mehr als drei 
Meter breit. Die Anbauten sind für andere Verkehrsteilnehmer 
mitunter schwer erkennbar, erst recht, wenn sie schlecht oder 
gar nicht gekennzeichnet sind. Zu den Pflichten des Fahrers sol-
cher Maschinen gehört es, die Ladung ausreichend und richtig 
zu sichern. Stroh, Heu oder auch die Ernte können sonst leicht 
auf der Straße landen und für andere Verkehrsteilnehmer zu ge-
fährlichen Hindernissen werden.

Zur Vorsicht sollte jeder, der ein solches Gespann erkennt, 
rechtzeitig vom Gas gehen und bremsen. Wer überholen will, 
sollte sich vergewissern, dass der Fahrer der Maschine nicht in 
den nächsten Feldweg einbiegen will.
Außerorts darf zum Überholen auch die Hupe oder Lichthupe 
betätigt werden.
Vielseitiger Einsatz und hohe Beanspruchung sind meist die 
Ursachen für technische Mängel an Fahrzeugen und Geräten. 
Besonders gravierend sind die Mängel durch verschmutzte oder 
defekte Blinker oder Rücklichter.
Nicht selten gerät Schmutz vom Feld oder dem Wald auf die 
Straße. Das ist nicht nur in Kurven und bei Nässe gefährlich.
 
Wer sich der besonderen Gefahren zur Erntezeit bewusst ist, 
seine Geschwindigkeit den Witterungs- und Straßenverhältnis-
sen anpasst, den Abstand angemessen wählt und nur bei klarer 
Verkehrslage überholt, kommt sicher ans Ziel.

Emilia und Lotta Stramm

Besonders in die-
sen schwierigen 
Zeiten ist es für 
die Schwestern ein 
motivierendes Er-
eignis gewesen, da 
voraussichtlich alle 
Wettkämpfe der 
Saison coronabe-
dingt ausfallen wer-
den. So bleibt ihnen 
nun genügend Zeit 
sich perfekt auf die 
kommende Saison 
vorzubereiten und 
an den neuen Kü-
ren zu feilen. 
Wir wünschen viel Spass, Erfolg und Kreativität für die Vorbe-
reitungen! 

Integrativer Reitertag 2020 abgesagt

Schweren Herzens hat unsere Vereinsleitung gemeinsam mit 
der gastgebenden Familie Ziegler die Entscheidung getroffen, 
unseren jährlich auf dem Ugenhof stattfindenden „Integrativen 
Reitertag“ dieses Jahr abzusagen! Die unsichere Corona-Lage 
sowie die Auflagen, die in diesem Zusammenhang einzuhalten 
wären, sind mit dem Charakter unserer Veranstaltung leider 
nicht zu vereinbaren.
Wir werden hoffentlich im nächsten Jahr wieder eine tolle ge-
meinsame Reitsportveranstaltung für Reiter mit und ohne 
Handicap durchführen können, – wieder mit mehr Nähe und 
gemeinsamer Freude!
Liebe Reitsportfreunde, Freunde unseres Vereines und treue 
Unterstützer unserer Projekte, bitte habt dafür Verständnis!!

Hitzeschlacht in Neustadt

Der Sigma Bike Marathon in Neustadt an der Weinstraße war in 
diesem Jahr eines der ersten behördlich genehmigten Mountain-
bike-Rennen nach einer langen coronabedingten Wettkampf-
pause. Aus diesem Grund nutzen auch viele Profis aus In- und 
Ausland die Möglichkeit zu einem ersten Kräftemessen auf der 
mit Wurzelfeldern, Felsstufen und engen Spitzkehren gespick-
ten, fahrtechnisch sehr anspruchsvollen Strecke. 

Erschwerend kamen in diesem Jahr tropische Temperaturen 
von über 35 Grad dazu. Mit dabei waren auch Marvin und Tor-
ben Staudenmaier vom SV Bolheim/Hof-Racing-Team. 
Aufgrund der Covid-19-Situation wurde die Veranstaltung unter 
strengen Sicherheitsvorschriften durchgeführt. So wurden die 
Fahrer in Zehnergruppen zeitversetzt auf die Strecke geschickt 
und mussten bis kurz vor dem Start einen Mundschutz tragen. 
Marvin Staudenmaier ging auf der Mittelstrecke mit 45 km und 
1100 Höhenmetern an den Start. Er konnte sich mit einem wei-
teren Fahrer gleich in den ersten Minuten von seiner Gruppe 
lösen und duellierte sich mit diesem über die halbe Renndis-
tanz. Auf einer technischen Abfahrt konnte sich Marvin dann 
von seinem Gegner absetzen und auch noch einige Fahrer aus 
vorher gestarteten Gruppen überholen. Er passierte den Ziel-
strich nach 2:15:58 Stunden und war damit auf Platz 11 in der 
Hauptklasse mit 74 Finishern. In der Gesamtwertung belegte er 
den 67. Rang bei insgesamt 260 platzierten Fahrern. Angesichts 
des hochklassigen Teilnehmerfeldes war dies für den Hof-Biker 
ein sehr gutes Ergebnis.
Torben Staudenmaier nahm die Herausforderung der Lang-
strecke mit 91 km und 2040 Höhenmetern an. Aufgrund sei-
ner derzeit guten Form hatte er sich vorgenommen, sein Vor-
jahresergebnis – er war letztes Jahr 7. in der Altersklasse – zu 
übertreffen. Doch die extremen Temperaturen und das hohe 
Anfangstempo kosteten ihren Tribut. Nach rund 50 Kilometern 
musste Torben das Rennen mit Oberschenkelkrämpfen und 
Schwindelanfällen abbrechen. So wie ihm erging es aufgrund 
der schwierigen Verhältnisse auch vielen weiteren Fahrern; von 
155 Startern erreichten nur 106 Biker das Ziel. Sieger wurde der 
dreifache Marathon-Weltmeister Alban Lakata aus Österreich. 
„Ich bin nie so richtig in den roten Bereich hineingegangen, weil 
ich wusste, wenn ich bei der Hitze überdrehe, ist es vorbei“ schil-
derte der Routinier Lakata nach dem Rennen.

Marvin Staudenmaier in einer Abfahrt

Hof Racing-Team

Sonstiges � Sonstiges 
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l	� SCHÜLLER + NOBILIA:  
Besondere Einbauküchen  
für Eigenheim und Mietwoh-
nung.

l	� Vergessen Sie alle Rabatte 
und holen Sie sich bei uns 
Ihren fairen Endpreis.

l	� Alle Angebote erfolgen 
kostenlos. (inkl. 3D-Zeich-
nungen Ihrer Wunschküche)

Möbel · Bauelemente
Heidenheimer Str. 10

89542 Herbrechtingen-Bolheim
Tel. 07324/2154 · Fax 07324/42105

www.jooss-kuechen.com
Facebook Küchenstudio Michael Jooß

Einbauküchen vom Fachmann

2-Zimmer-Whg.
Wiesenstr., ab 1.11.2020 zu verm. EBK, 

Balkon, Bad/Du, WC, Keller, Parkett, 
72 qm, keine Haustiere, NR, 

KM 530, NK 160 

Aussagekräftige Anfragen 
mit Handynummer an 
wohnprivat@online.de
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Auch auf den Feldwegen kommt es hin und wieder zu gefährlichen Situationen im Zu-
sammenhang mit anderen „Wegbenutzern“ wie Fußgänger oder Radfahrer. Unfälle 
sind nicht selten durch gegenseitige Rücksichtnahme und vorausschauendes Verhal-
ten vermeidbar. Wertvolle Tipps gibt in diesem Zusammenhang auch eine Broschüre 
des Innenministeriums Baden-Württemberg. Dies wurde in Zusammenarbeit mit der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft im Rahmen der Verkehrssicherheitsakti-
on „Gib acht im Verkehr“ erstellt. Sie ist im Internet abrufbar unter: https://im.baden-
wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-im/intern/dateien/publikationen/Land-oder-
forstwirtschaftliche-Fahrzeuge-im-Verkehr_Broschuere.pdf.

Abfalltrennung statt Littering
Verpackungs-Kunststoffabfälle – Wohin damit? Richtig, in den Gelben Sack

Alle leeren Verpackungen, sofern sie nicht aus Glas oder Papier sind, gehören in den 
Gelben Sack und nicht in die Restmülltonne. Neben Verpackungen aus Plastik gehö-
ren auch Konservendosen aus Weißblech, Getränkekartons aus Verbundmaterialien, 
Füllmaterial von Versandverpackungen aus Kunststoff wie Luftpolsterfolie oder auch 
Aluschalen von Fertiggerichten und leere Tablettenblister dazu. Der „Gelbe Sack“ 
ist auf der Grundlage der Verpackungsverordnung eingeführt worden. Diese regelt, 
wie Verkaufsverpackungen erfasst und verwertet werden. Das erste Unternehmen, 
das diese Aufgabe erledigte, war „Der Grüne Punkt – Duale Systeme Deutschland 
GmbH (DSD)“. Zwischenzeitlich haben sich neun weitere Rücknahmesysteme auf 
diesem Markt etabliert. Wegen weiterer Novellierungen der Verpackungsverordnung 
ist die Kennzeichnung mit dem „Grünen Punkt“ nicht mehr entscheidend. Und daher 
überflüssig. Zurückgenommen müssen zwischenzeitlich alle Verkaufsverpackungen. 
Eine Entsorgung in Eigenregie ist nicht mehr erlaubt. Sämtliche Sammelsysteme für 
Verkaufsverpackungen sind privatwirtschaftlich organisiert. Diese finanzieren sich 
ausschließlich aus den Lizenzentgelten, welche die Hersteller und Vertreiber an die 
Rücknahmesysteme zu bezahlen haben. Mit diesen Entgelten wird die Verwertung 
und Sammlung der Verpackungen finanziert. Letztlich werden diese Kosten vom Ver-
braucher bezahlt. Dieser muss beim Kauf der Produkte bereits an der Ladenkasse 
oder im Internet einen höheren Produktpreis bezahlen. Die Dualen Systeme haben 
also neben den Abfall- und Wertstoffsammlungen der Landkreise und Städte parallel 
ein zusätzliches Entsorgungssystem eingeführt. Verpackungen aus Metall, Kunststoff 
oder Verbundstoff werden im Landkreis Heidenheim über den Gelben Sack erfasst. 
Anschließend kommen die gesammelten Verpackungen in Sortieranlagen, wo diese 
wieder in verschiedene Materialien aufgeteilt und soweit möglich wiederverwertet 
werden. Festzuhalten bleibt: Weder ist der Landkreis Heidenheim noch der Kreis-
abfallwirtschaftsbetrieb Auftraggeber der Leistungen für Sammlung und Verwertung 
oder der Beauftragung einer Entsorgungsfirma. Hierfür sind die privatwirtschaftlich 
organisierten Dualen Systeme verantwortlich. Die Abfallgebühren bleiben von die-
sem privatwirtschaftlich organisierten und finanzierten System unberührt. Eine Rolle 
mit „Gelben Säcken“ erhält jeder Haushalt mit der der Verteilung des Abfallkalen-
ders und der Entsorgungskarten am Jahresende. Weitere Verteilerstellen im Kreis-
gebiet sind die Bürgermeisterämter und der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb sowohl am 
Schmittenplatz 5 wie auch im Entsorgungszentrum Mergelstetten und in den Wert-
stoff-Zentren. Auch gibt die Firma WRZ Hörger Gelbe Säcke aus. Die Ausgabe an 
private Verbraucher ist jedoch aufgrund der Vorgabe des Dualen Systems derzeit auf 
eine Rolle begrenzt. Papierverpackungen werden selbstverständlich weiterhin über 
die Papiertonne entsorgt oder über die Sammlungen der Vereine. Glasverpackungen 
gehören in die Glascontainer.
Was gehört nicht in den „Gelben Sack“?
Abfälle, die keine Verkaufsverpackungen sind. Selbst wenn diese aus Kunststoff 
sind oder aus Metall oder aus Verbunden bestehen: Also etwa Plastikwannen und 
-schüsseln, Wäschekörbe, Nudelsiebe, Spielzeug, Einwegartikel, Klarsichthüllen, Luft-
matratzen, Zahnbürsten, Auslegefolie, Blechgeschirr, Töpfe, Pfannen, Elektroteile, 
Baustyropor und dergleichen. Stoffgleiche Nichtverpackungen können über die Wert-
stoff-Zentren entsorgt werden. Verpackungen aus Papier, Pappe oder Karton wie etwa 
Mehl- und Zuckertüten, Faltkartons – diese gehören in die Papiertonne. Nicht zum 
Altpapier gehören Hygienepapiere, Tapeten, Kohlepapiere, Verbundmaterialien wie 
Milch- und Saftkartons. Glasverpackungen – diese gehören, farblich getrennt, in die 
Braun-, Grün- und Weißglascontainer. Blaue, rote, gelbe oder schwarze Gläser gehö-
ren zum Grünglas. Nicht zum Altglas zählen Glühbirnen, Energiesparlampen, Fenster- 
und Flachglas, Drahtglas, Spiegel, Keramik, Porzellan, Steingutflaschen oder feuerfes-
tes Glas. Restmüll wie Windeln, Bioabfälle, Altkleider, Schuhe sowie schadstoffhaltige 
Sonderabfälle wie Farbdosen oder Spraydosen mit Inhalt. 
Die Termine für die Abholung der „Gelben Säcke“ finden Sie in Ihrem personalisier-
ten Sammelterminkalender 2020 oder im Internet unter www.abfall-hdh.de . Sie kön-
nen auch auf den E-Mail Reminder des Kreisabfallwirtschaftsbetriebes zurückgreifen, 
der Sie aktuell über die Abholtermine informiert.
Weitere Informationen, auch mehrsprachige, können Sie über die Dualen Systeme 
unter den downloads http://www.recycling-fuer-deutschland.de abrufen. 




